
Amt Bezeichnung Produkt Produktbezeichnung

3111 Grundversorgung u. Hilfe gem. SGB XII

3121 Grundsicherung für Arbeitsuchende (SGB II)

3122 Leistungen zur Sicherung des Lebensunterhalt

3131 Hilfen für Asylbewerber

3141 Soziale Einrichtungen

3161 Leistungen zur medizinischen Rehabilitation

3162 Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben

3163 Leistungen zur Teilhabe an Bildung

3164 Leistungen zur Sozialen Teilhabe

3169 Sonstige Leistungen der Eingliederungshilfe

3311 Förderung von Trägern der Wohlfahrtspflege

3411 Unterhaltsvorschussleistungen

3431 Betreuungsleistungen

3511 Sonstige Soziale Hilfen und Leistungen

3521 Bildung und Teilhabe

3611
Förderung von Kindern in 

Tageseinricht./Tagespflege

3621 Jugendarbeit

3631
Sonstige Leistungen der Kinder-, Jugend- u. 

Familienhilfe

3641 Jugendhilfeplanung

3651 Tageseinrichtungen für Kinder

3655 Förderung anderer Träger

3661 Einrichtungen der Jugendarbeit

Teilhaushalt 06 
- Soziales und Jugend -                                                                  

50 Amt für Jugend, Familie, Senioren 

und Soziales
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  Teilhaushalt: TH 06 Soziales und Jugend

2019

Mittelfristige Ergebnisplanung

2020 2021 2022 2023 2024

Haushaltsansatz
Ergebnis

Jahresabschluss

1 2 3 4 5 6 7

E R G E B N I S H A U S H A L T

$"%,$")%# $' # # # # #1   Steuern und ähnliche Abgaben

'$+"#%& *% &)#")(( $(",',"+%# $)"%',"+%# $)"'',"+%# $)")',"+%#2   Zuwendungen, allg. Umlagen und sonst.
Transfererträge

,#"&+,"%$$ ,, +%"$#)")&' *$")+&"&## *%"(&*"%*$ *&"&,*"*$# *'"%(+"+,&3   Erträge der sozialen Sicherung

&,)"($) *& '*("$$# '',"*## '($"'## '(&"$$* '('"+($4   Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte

&*"',( '% &("'## '&"%## '&"%## '&"%## '%"&##5   Privatrechtliche Leistungsentgelte

$%,"$($ (* $"%,)"%(# $"'%%",*( $"'*%",*( $"(%%",*( $"(*%",*(6   Kostenerstattungen und Kostenumlagen

*&"%,& &# %+"### &%"'## &%"'## &%"'## &%"'##7   Sonstige laufende Erträge

,%"*&("&$% +* +'"&#%"#', +,"(+$"&,( ,#"*+*"#)) ,$"+,,"%%% ,&"#$$"%&,8   Summe der laufenden Erträge aus
Verwaltungstätigkeit

$)"())",** ,# $+"(&,"*(% %#"#%+"%(( %#"'&*"*,& %#"+(("(## %$"%+$")#(9   Personal- und Versorgungsaufwendungen

&"'#)")(& &$ &"&,+"%*# &"&,)")(# &"(,*"&&# &"(,+"### &"),+"*%#10  Aufw. für Sach- und Dienstleistungen

$"#$,"&&' #+ $"$%#"%'# $"$#$"*## $"$#$"*## $"$#$"*## $"$#$"*##11  Abschreibungen

# ## # &'"$##"### &("$##"### &)"$##"### &*"$##"###12  Zuwendungen, Umlagen und sonstige
Transferaufwendungen

$(,"+'+"$&& +# $)%"(&#"$() $&%"$,*"%%% $&'"**)"%#, $&*"&,,"*+% $'#"#%+",,%13  Aufwendungen der sozialen Sicherung

$"**&"$*& ,$ $"**$"$&& $"*&("*%+ $"*)'"#%) $"*,&"$*& $"+%&"$),14  Sonstige laufende Aufwendungen

$+%")$'"%*& ## $+*"&(,"(($ $,%"((,"((( $,)"***"#(+ %##"+'+"$(( %#("#&'"$+)15  Summe der laufenden Aufwendungen aus
Verwaltungstätigkeit

!+,"+*+",)# $& !$#&"#(*"(#% !$#%",*+"$)# !$#(",+,",,% !$#+",'+",&& !$$%"#%%",'*16  Laufendes Ergebnis aus
Verwaltungstätigkeit

*"'&) ,% $#"### +"### +"### +"### +"###17  Zinserträge und sonst. Finanzerträge

*"'&) ,% $#"### +"### +"### +"### +"###19  Saldo Zins-+sonst.Finanzerträge +-aufw.

!+,"+*$"(%& %$ !$#&"#'*"(#% !$#%",*#"$)# !$#(",+$",,% !$#+",'#",&& !$$%"#$'",'*20  Ordentliches Ergebnis

!(&"&'( *, !$"&&,"$&# !$"*#&",(# !$")%,"('# !$",$,"*$# !$",+("+$#22  Saldo aus internen Leistungsbeziehungen

!+,",%'"+), ## !$#'"&+)")&% !$#'")*'"$$# !$#*")$$"(&% !$$#"+)#")'& !$$'"###"*(*23  Jahresergebnis
(Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag)

F I N A N Z H A U S H A L T

!,(",##"%') +, !$#&"$&)"+,# !$#&"&**"**# !$#)"&#*"()# !$#,"('+"+,% !$$%")+$"#))23  Saldo der ordentl. und außerordentl. Ein-
und Auszahlungen

%+%"()' +% $"*$#"### $(("### $"#)$"### ,(("### $"##("###24  Einzahlungen aus Investitionszuwend.

,"#(% ## # # # # #25  Einzahlungen aus Beiträgen und ähnlichen
Entgelten

*'"*## ## # # # # #26  Sonstige Investitionseinzahlungen

&))"&$) +% $"*$#"### $(("### $"#)$"### ,(("### $"##("###27  Summe Einz. a. Investitionstätigkeit

()(")*( ## '"%&&"### %*$"''# $#"### $#"### $#"###28  Auszahl. für immaterielle VG

("$,+"&,% +% %",$,",## &"&#%"(## *"%)%"(## ("+%%"(## $*%"(##29  Auszahlungen für Sachanlagen

("*)'"#)* +% *"$(%",## &"(*&",'# *"%*%"(## ("+&%"(## $+%"(##32  Summe Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit

!("&,*"*($ ## !("''%",## !&"'$+",'# !)"%$$"(## !'"+**"(## +%%"(##33  Saldo der Ein- und Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit

!$#$"%,*",,* +, !$#+"(*,"*,# !$#)"*,)"*$# !$$%"($,"#)# !$$'"'%)"&,% !$$$"+(+"())34  Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag
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Produktkennziffer: Produktbezeichnung:

Dezernat: Teilhaushalt:

3111 Grundversorgung und Hilfen gem. SGB XII

02 Soziales und Jugend

I. Produktbeschreibung

Allgemeine Angaben

Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Verantwortlich

Produktverantwortlicher:

Organisationseinheit: AMT 50 / Amt für Jugend, Familie, Senioren und Soziales

Produktbeschreibung

31 Soziale Hilfen

311 Grundversorgung und Hilfen gem. SGB XII

3111 Grundversorgung und Hilfen gem. SGB XII

 Martina Schüller, Amtsleiterin

- Hilfe zum Lebensunterhalt
- Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung
- Hilfen zur Gesundheit
- Hilfe zur Pflege
- Hilfe zur Überwindung besonderer sozialer Schwierigkeiten
- Hilfe in anderen Lebenslagen

Auftragsgrundlage

SGB XII
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Produktkennziffer: Produktbezeichnung:

Dezernat: Teilhaushalt:

3111 Grundversorgung und Hilfen gem. SGB XII

02 Soziales und Jugend

II. Ergebnishaushalt Produkt 3111

2019

Planjahr

2020 2021 2022 2023 2024

Ansatz AnsatzErgebnis Planjahr Planjahr

1 2 3 4 5 6 7

Erträge der sozialen Sicherung 46.525.114,63 21.348.650 22.126.250 22.620.500 23.120.500 23.620.5003  
Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte 4.735,66 3.000 3.000 3.000 3.000 3.0004  
Sonstige laufende Erträge 11.815,20 19.200 19.200 19.200 19.200 19.2007  
Summe der laufenden Erträge aus

Verwaltungstätigkeit
46.541.665,49 21.370.850 22.148.450 22.642.700 23.142.700 23.642.7008  

Personal- und Versorgungsaufwendungen 2.888.889,66 3.004.083 2.333.562 2.381.228 2.429.796 2.479.3099  
Aufw. für Sach- und Dienstleistungen 2.423,14 62 1.672 1.672 1.672 1.67210 
Abschreibungen 45,26 63 42 42 42 4211 
Aufwendungen der sozialen Sicherung 66.499.560,73 32.286.000 33.105.500 34.146.500 35.187.500 36.228.50013 
Sonstige laufende Aufwendungen 561.406,47 428.603 317.657 322.683 327.855 333.17714 
Summe der laufenden Aufwendungen

aus Verwaltungstätigkeit
69.952.325,26 35.718.811 35.758.433 36.852.125 37.946.865 39.042.70015 

Laufendes Ergebnis aus

Verwaltungstätigkeit
-23.410.659,77 -14.347.961 -13.609.983 -14.209.425 -14.804.165 -15.400.00016 

Zinserträge und sonst. Finanzerträge 7.252,11 10.000 8.000 8.000 8.000 8.00017 
Saldo Zins-+sonst.Finanzerträge

+-aufw.
7.252,11 10.000 8.000 8.000 8.000 8.00019 

Ordentliches Ergebnis -23.403.407,66 -14.337.961 -13.601.983 -14.201.425 -14.796.165 -15.392.00020 

Saldo aus internen Leistungsbeziehungen -13.801,78 -78.954 -92.995 -90.139 -104.587 -108.68922 
Jahresergebnis

(Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag)
-23.417.209,44 -14.416.915 -13.694.978 -14.291.564 -14.900.752 -15.500.68923 

III. Finanzhaushalt Produkt 3111

Saldo der ordentl. und außerordentl.

Ein- und Auszahlungen
-29.044.780,03 -14.258.238 -13.548.257 -14.143.103 -14.750.558 -15.348.72823 

Summe Einz. a. Investitionstätigkeit 0,00 0 0 0 0 027 

Summe Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit
0,00 0 0 0 0 032 

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit
0,00 0 0 0 0 033 

Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag -29.044.780,03 -14.258.238 -13.548.257 -14.143.103 -14.750.558 -15.348.72834 
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Produktkennziffer: Produktbezeichnung:

Dezernat: Teilhaushalt:

3111 Grundversorgung und Hilfen gem. SGB XII

02 Soziales und Jugend

Ziele

Die Sicherstellung des Lebensunterhaltes nach dem 3. und 4. Kapitel SGB XII wird (bei tendenziell steigendem 
Umfang) gewährleistet. Im Bereich der Hilfen zur Pflege soll der Anteil der ambulanten Versorgung gesteigert 
werden.

Leistungsmengen (Standardzahlen) und Kennzahlen

2019

Planjahr

2020 2021 2022 2023 2024

Ansatz AnsatzErgebnis Planjahr Planjahr

1 2 3 4 5 6 7

-205,72 -126,45 -120,11 -125,16 -130,17 -135,36Ergebnis je Einwohner/-innen in Euro

2,76 2,52 1,90 1,90 1,90 1,90Personal-/Versorg.aufwand im Verhältnis
zum Gesamtpersonal-/Versorg.aufwand
der Stadtverwaltung Koblenz in %

3.700,00 3.640,00 3.780,00 3.820,00 3.860,00 3.900,00Anzahl Personen Hilfen zum
Lebensunterhalt und zur Grundsicherung

40,00 41,96 40,74 41,07 41,38 41,67Anteil der Hilfe zur Pflege ambulant in %

1.000,00 1.120,00 1.080,00 1.120,00 1.160,00 1.200,00Anzahl Personen Hilfe zur Pflege

Erläuterungen

H A U S H A L T S V E R M E R K E:

Innerhalb des Teilhaushaltes 06/Soziales und Jugend sind alle Ansätze für Aufwendungen der Kontengruppe 54
"Zuwendungen, Umlagen, sonstige Transferleistungen" (Zeile 12 Ergebnishaushalt) und der Kontengruppe 55
"Aufwendungen der sozialen Sicherung" (Zeile 13 Ergebnishaushalt) gegenseitig deckungsfähig.

P R O D U K T Z E I L E N:

Mit dem Gesetz zur Stärkung der Teilhabe und Selbstbestimmung von Menschen mit Behinderungen
(Bundesteilhabegesetz - BTHG) vom 23. Dezember 2016 wird die Eingliederungshilfe für behinderte Menschen
zum 01.01.2020 aus dem bisherigen Fürsorgesystem der Sozialhilfe herausgelöst und als modernes,
personenzentriertes Leistungsrecht in den neuen Teil 2 des Neunten Buches Sozialgesetzbuch (SGB IX)
überführt. 

Aufgrund dieser gesetzlichen Änderungen wurde der Produktrahmenplan, welche ab 2020 anzuwenden ist,
angepasst. Dieser Plan wurde vom Ministerium des Innern und für Sport (MdI) u.a. in Zusammenarbeit mit dem
Statistischen Landesamt entwickelt und ist u.a. auf die gesetzlichen Änderungen der Sozialhilfestatistik
angepasst. Der neue Produktrahmenplan sieht die Einführung fünf neuer Produkte für die Eingliederungshilfe
nach SGB IX vor:

3161 "Leistungen zur medizinischen Rehabilitation"
3162 "Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben"
3163 "Leistungen zur Teilhabe an Bildung"
3164 "Leistungen zur Sozialen Teilhabe"
3169 "Sonstige Leistungen der Eingliederungshilfe"

Zeile 3: Erträge der sozialen Sicherung:

Leistungen

Leistung Bezeichnung

311101 Hilfe zum Lebensunterhalt

311102 Grundsicherung

311103 Hilfe zur Gesundheit

311105 Hilfe zur Pflege

311106 So. Hilfen in and. Lebenslagen

IV. Ziele, Kennzahlen, Leistungen
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Produktkennziffer: Produktbezeichnung:

Dezernat: Teilhaushalt:

3111 Grundversorgung und Hilfen gem. SGB XII

02 Soziales und Jugend

Auch im Jahr 2021 werden gegenüber dem Vorjahr Mehrerträge von rd. 1 Mio. Euro im Bereich der
„Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung“ (TL 31110200), durch die Erstattung des Bundes (100 %),
erwartet. Aufgrund steigender Aufwendungen im Bereich der Grundsicherung (siehe Zeile 13) ergibt sich eine
höhere Erstattung des Bundes.

Zeile 13: Aufwendungen der sozialen Sicherung:
Die kostenintensivsten Aufwendungen in diesem Produkt sind die nachfolgend aufgeführten Teilleistungen:

31110100 "Hilfe zum Lebensunterhalt" = 2.242.500 Euro
31110200 "Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung" = 17.575.000 Euro
31110301 "Krankenbehandlung nach § 264 SGB V" = 2.175.000 Euro
31110504 "Hilfe zur häuslichen Pflege" = 3.800.000 Euro
31110506 "Vollstationär (Hilfe zur Pflege)" = 6.600.000 Euro

Die Mehraufwendungen im Vergleich zum Ansatz 2020 im Bereich der Grundsicherung im Alter und bei
Erwerbsminderung (TL 31110200) resultieren insbesondere aus einer leichten Fallzahlensteigerung sowie
gesetzlichen Änderungen (u. a. Änderung der Regelsätze).
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Produktkennziffer: Produktbezeichnung:

Dezernat: Teilhaushalt:

3121 Grundsicherung für Arbeitsuchende (SGB II)

02 Soziales und Jugend

I. Produktbeschreibung

Allgemeine Angaben

Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Verantwortlich

Produktverantwortlicher:

Organisationseinheit: AMT 50 / Amt für Jugend, Familie, Senioren und Soziales

Produktbeschreibung

31 Soziale Hilfen

312 Grundsicherung für Arbeitsuchende (SGB II)

3121 Grundsicherung für Arbeitsuchende (SGB II)

 Martina Schüller, Amtsleiterin

- Leistungen zum Lebensunterhalt für erwerbsfähige Personen und deren Angehörige (insbesondere Kosten der 
Unterkunft und Heizung)

Auftragsgrundlage

SGB II
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Produktkennziffer: Produktbezeichnung:

Dezernat: Teilhaushalt:

3121 Grundsicherung für Arbeitsuchende (SGB II)

02 Soziales und Jugend

II. Ergebnishaushalt Produkt 3121

2019

Planjahr

2020 2021 2022 2023 2024

Ansatz AnsatzErgebnis Planjahr Planjahr

1 2 3 4 5 6 7

Steuern und ähnliche Abgaben 1.291.620,14 0 0 0 0 01  
Erträge der sozialen Sicherung 13.589.285,32 12.830.000 17.630.000 17.680.000 17.730.000 17.780.0003  
Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte 430,52 300 300 300 300 3004  
Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0,00 1.290.000 1.350.000 1.400.000 1.450.000 1.500.0006  
Sonstige laufende Erträge 1.870,79 380 380 380 380 3807  
Summe der laufenden Erträge aus

Verwaltungstätigkeit
14.883.206,77 14.120.680 18.980.680 19.080.680 19.180.680 19.280.6808  

Personal- und Versorgungsaufwendungen 1.013.310,04 131.881 1.605.956 1.638.737 1.672.174 1.706.2749  
Aufw. für Sach- und Dienstleistungen 1.689.919,91 1.650.006 1.700.085 1.800.085 1.900.085 2.000.08510 
Abschreibungen 24,06 6 5 5 5 511 
Aufwendungen der sozialen Sicherung 25.097.393,18 25.289.500 23.850.114 24.170.000 24.480.000 24.690.00013 
Sonstige laufende Aufwendungen 72.156,40 13.336 16.381 16.650 16.928 17.21114 
Summe der laufenden Aufwendungen
aus Verwaltungstätigkeit

27.872.803,59 27.084.729 27.172.541 27.625.477 28.069.192 28.413.57515 

Laufendes Ergebnis aus

Verwaltungstätigkeit
-12.989.596,82 -12.964.049 -8.191.861 -8.544.797 -8.888.512 -9.132.89516 

Saldo Zins-+sonst.Finanzerträge

+-aufw.
0,00 0 0 0 0 019 

Ordentliches Ergebnis -12.989.596,82 -12.964.049 -8.191.861 -8.544.797 -8.888.512 -9.132.89520 

Saldo aus internen Leistungsbeziehungen -4.325,24 -3.744 -4.418 -4.272 -4.986 -5.18522 
Jahresergebnis

(Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag)
-12.993.922,06 -12.967.793 -8.196.279 -8.549.069 -8.893.498 -9.138.08023 

III. Finanzhaushalt Produkt 3121

Saldo der ordentl. und außerordentl.

Ein- und Auszahlungen
-12.152.233,94 -12.963.030 -8.138.857 -8.490.496 -8.833.749 -9.077.13623 

Summe Einz. a. Investitionstätigkeit 0,00 0 0 0 0 027 

Summe Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit
0,00 0 0 0 0 032 

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit
0,00 0 0 0 0 033 

Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag -12.152.233,94 -12.963.030 -8.138.857 -8.490.496 -8.833.749 -9.077.13634 
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Produktkennziffer: Produktbezeichnung:

Dezernat: Teilhaushalt:

3121 Grundsicherung für Arbeitsuchende (SGB II)

02 Soziales und Jugend

Ziele

Der Zuschussbedarf im Produkt hängt in großem Maße von der Entwicklung der Arbeitsmarktlage in Koblenz und 
Umgebung ab. Die operativen Entscheidungen und Arbeitsmarktmaßnahmen im Bereich SGB II werden im 
Wesentlichen vom JobCenter verantwortet.

Leistungsmengen (Standardzahlen) und Kennzahlen

2019

Planjahr

2020 2021 2022 2023 2024

Ansatz AnsatzErgebnis Planjahr Planjahr

1 2 3 4 5 6 7

-114,15 -113,74 -71,89 -74,87 -77,69 -79,80Ergebnis je Einwohner/-innen in Euro

0,97 0,11 1,31 1,31 1,31 1,31Personal-/Versorg.aufwand im Verhältnis
zum Gesamtpersonal-/Versorg.aufwand
der Stadtverwaltung Koblenz in %

5.064,00 5.700,00 5.700,00 5.700,00 5.700,00 5.700,00Anzahl Bedarfsgemeinschaften mit
Anspruch nach SGB II

10.135,00 10.700,00 10.700,00 10.700,00 10.700,00 10.700,00Anzahl Personen mit Anspruch nach SGB II

5,52 5,80 5,52 5,52 5,52 5,52Arbeitslosenquote der Stadt Koblenz in %

Erläuterungen

H A U S H A L T S V E R M E R K E:

Innerhalb des Teilhaushaltes 06/Soziales und Jugend sind alle Ansätze für Aufwendungen der Kontengruppe 54
"Zuwendungen, Umlagen, sonstige Transferleistungen" (Zeile 12 Ergebnishaushalt) und der Kontengruppe 55
"Aufwendungen der sozialen Sicherung" (Zeile 13 Ergebnishaushalt) gegenseitig deckungsfähig.

P R O D U K T Z E I L E N:

In diesem Produkt werden die kommunalen Leistungen für die Unterkunft und Heizung, die sogenannten
flankierenden Eingliederungsleistungen (z.B. Schuldner- und Suchtberatung) sowie einmalige Leistungen für
Erstausstattung von Wohnungen und Bekleidung etc. nach dem SGB II dargestellt.
Die kommunalen Leistungen für Bildung und Teilhabe nach dem SGB II werden im Produkt 3122/Leistungen zur
Sicherung des Lebensunterhaltes nachgewiesen.

Zeile 3: Erträge der sozialen Sicherung:
Hier werden die Ausgleichsleistungen des Bundes nach § 46 SGB II veranschlagt. 
Die Erstattung richtet sich nach den laufenden Aufwendungen für die Kosten der Unterkunft/Heizung (KdU).

Aufgrund der Corona-Pandemie wurde vom Koalitionsausschuss am 03.06.2020 ein „Eckpunktepapier zum
Corona Konjunkturpaket“ beschlossen. Auf dieser Grundlage beträgt die Bundesbeteiligung in Rheinland-Pfalz für
das Jahr 2021 nach aktuellem Stand 75,4 %. Darin enthalten sind 37,6 % nach § 46 Absatz 6 SGB II, weiterhin
26,2 % gem. § 46 Absatz 7 SGB II i.V.m. der Bundesbeteiligungsfeststellungsverordnung 2020 (BBFestV 2020),
sowie 11,6 % gem. § 46 Abs. 9 i.V.m. BBFestV 2020.
Zusätzlich erhält das Land Rheinland-Pfalz einen landesspezifischen Wert i.H.v. 4,3 % nach § 46 Absatz 8, der in
Produkt 3122 (Bildung und Teilhabe nach dem SGB II) abgebildet wird. Insgesamt beträgt damit die
Bundesbeteiligung nach § 46 SGB II i.V.m. BBFestV für das Jahr 2020 79,7 %.

Zeile 6: Kostenerstattungen und Kostenumlagen:
Das Jobcenter erstattet die Personalkosten der städtischen Mitarbeiter nach der
Verwaltungskostenfeststellungsverordnung (VKFV).
Von den gesamten Personalkosten des Jobcenters trägt die Stadt im Rahmen des kommunalen
Finanzierungsanteil 15,2 % (siehe dazu auch Erläuterung zu Zeile 10).

Leistungen

Leistung Bezeichnung

312100 Leist. zur Einglied. in Arbeit

312101 Einmalige Leistungen

IV. Ziele, Kennzahlen, Leistungen
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Produktkennziffer: Produktbezeichnung:

Dezernat: Teilhaushalt:

3121 Grundsicherung für Arbeitsuchende (SGB II)

02 Soziales und Jugend

Zeile 10: Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen:
Hier findet sich der kommunale Finanzierungsanteil in Höhe von 15,2 % (ab 2011) der Verwaltungskosten
(Personal- und Sachkosten) wieder. 

Zeile 13: Aufwendungen der sozialen Sicherung:
Die Prognosewerte werden jährlich vom Bund vorgegeben und dann in der Trägerversammlung für die Stadt
Koblenz festgelegt. Die aktuellen Prognosewerte und die Festlegungen der danach ausgerichteten Ziele wurden in
der Sitzung der Trägerversammlung am 01.04.2020 für das Jahr 2020 festgelegt. Darauf basiert auch die
Planung für das Jahr 2021.

Zeile 14: Sonstige laufende Aufwendungen:
Hierin sind Aufwendungen als Gemeinkosten, insbesondere Kosten der Datenverarbeitung (Mitarbeiter des
Jobcenters haben Zugriff auf das städtische Intranet) enthalten.
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@USHXOWOIRR[MJJIU2 @USHXOWFI[IMGLRXRK2

5I[IUREW2 BIMPLEXVLEPW2

+)** =IMVWXRKIR [XU AMGLIUXRK HIV =IFIRVXRWIULEPWIV

(* AS[MEPIV XRH ;XKIRH

:& @USHXOWFIVGLUIMFXRK

3PPKIQIMRI 3RKEFIR

@USHXOWFIUIMGL2

@USHXOWKUXTTI2

@USHXOW2

CIUERWZSUWPMGL

@USHXOWYIUERWZSUWPMGLIU2

?UKERMVEWMSRVIMRLIMW2 3>B -( ' 3QW J^U ;XKIRH$ 7EQMPMI$ AIRMSUIR XRH AS[MEPIV

@USHXOWFIVGLUIMFXRK

+) AS[MEPI 9MPJIR

+)* 8UXRHVMGLIUXRK J^U 3UFIMWVXGLIRHI !A84 ::"

+)** =IMVWXRKIR [XU AMGLIUXRK HIV =IFIRVXRWIULEPWIV

 >EUWMRE AGL^PPIU$ 3QWVPIMWIUMR

& >NR[\]WPNW WJLQ a +1 D95 ;; #5RUM]WP ]WM ENRUQJKN$

3XJWUEKVKUXRHPEKI

D95 ;;
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@USHXOWOIRR[MJJIU2 @USHXOWFI[IMGLRXRK2

5I[IUREW2 BIMPLEXVLEPW2

+)** =IMVWXRKIR [XU AMGLIUXRK HIV =IFIRVXRWIULEPWIV

(* AS[MEPIV XRH ;XKIRH

::& 6UKIFRMVLEXVLEPW @USHXOW +)**

*()1

@PERNELU

*(*( *(*) *(** *(*+ *(*,

3RVEW[ 3RVEW[6UKIFRMV @PERNELU @PERNELU

* + , - . / 0

7Z\ZePN MNZ [X`RJUNW DRLQNZ]WP 022'1.1%/1 0*2'))) *'*+,'))) *'*+,'))) *'*+,'))) *'*+,'))),  
cOONW\URLQ&ZNLQ\U' >NR[\]WP[NW\PNU\N )%)) *)) *)) *)) *)) *))-  
DXW[\RPN UJ]ONWMN 7Z\ZePN ,0+%// /) /) /) /) /)0  
AXQQI HIU PEXJIRHIR 6UWU]KI EXV

CIUZEPWXRKVW]WMKOIMW
0((&*+)$+, /)1&).( )&)*+&).( )&)*+&).( )&)*+&).( )&)*+&).(0  

BNZ[XWJU& ]WM GNZ[XZP]WP[J]O_NWM]WPNW ++)'*2-%)* +,'11/ +*'*.) +*'.1) ++')+- ++'-0-2  
4]O_' OgZ DJLQ& ]WM 6RNW[\UNR[\]WPNW -*%0/ + *. *. *. *.*) 
4K[LQZNRK]WPNW -%-- * * * * *** 
4]O_NWM]WPNW MNZ [X`RJUNW DRLQNZ]WP /1*'0*-%/1 .*-'))) 2)/'))) 2)/'))) 2)/'))) 2)/')))*, 
DXW[\RPN UJ]ONWMN 4]O_NWM]WPNW *-'-/*%,+ +',*+ *'2-, *'2/1 *'22. +')++*- 
AXQQI HIU PEXJIRHIR 3XJZIRHXRKIR

EXV CIUZEPWXRKVW]WMKOIMW
1).&,).$*) -,(&*() 1*1&)(1 1*1&-., 1+(&(+- 1+(&-)*)- 

=EXJIRHIV 6UKIFRMV EXV

CIUZEPWXRKVW]WMKOIMW
%)).&)0,$0/ )/0&1-1 )1,&(-) )1+&-1. )1+&)*- )1*&.,0). 

AEPHS DMRV%#VSRVW&7MRER[IUWU]KI

#%EXJZ&
($(( ( ( ( ( ()1 

?UHIRWPMGLIV 6UKIFRMV %)).&)0,$0/ )/0&1-1 )1,&(-) )1+&-1. )1+&)*- )1*&.,0*( 

DJUMX J][ RW\NZWNW >NR[\]WP[KN`RNQ]WPNW &2/)%*) &21* &*'*.1 &*'**1 &*',*+ &*',/-++ 
;ELUIVIUKIFRMV

!;ELUIV^FIUVGLXVV';ELUIVJILPFIWUEK"
%))/&),,$1/ )//&1/0 )1*&01+ )1*&,/0 )1)&0)+ )1)&*0,*+ 

:::& 7MRER[LEXVLEPW @USHXOW +)**

AEPHS HIU SUHIRWP& XRH EX\IUSUHIRWP&
6MR% XRH 3XV[ELPXRKIR

%).0&0./$/- )/0&.,* )1+&-,+ )1+&),) )1*&,1( )1)&1/.*+ 

AXQQI 6MR[& E& :RYIVWMWMSRVW]WMKOIMW ($(( ( ( ( ( (*/ 

AXQQI 3XV[ELPXRKIR EXV

:RYIVWMWMSRVW]WMKOIMW
($(( ( ( ( ( (+* 

AEPHS HIU 6MR% XRH 3XV[ELPXRKIR EXV

:RYIVWMWMSRVW]WMKOIMW
($(( ( ( ( ( (++ 

7MRER[QMWWIP^FIUVGLXVV'%JILPFIWUEK %).0&0./$/- )/0&.,* )1+&-,+ )1+&),) )1*&,1( )1)&1/.+, 
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@USHXOWOIRR[MJJIU2 @USHXOWFI[IMGLRXRK2

5I[IUREW2 BIMPLEXVLEPW2

+)** =IMVWXRKIR [XU AMGLIUXRK HIV =IFIRVXRWIULEPWIV

(* AS[MEPIV XRH ;XKIRH

DMIPI

=IMVWXRKVQIRKIR !AWERHEUH[ELPIR" XRH <IRR[ELPIR

*()1

@PERNELU

*(*( *(*) *(** *(*+ *(*,

3RVEW[ 3RVEW[6UKIFRMV @PERNELU @PERNELU

* + , - . / 0

&*%), *%./ *%/2 *%/2 *%/1 *%/07ZPNKWR[ SN 7RW_XQWNZ(&RWWNW RW 7]ZX

)%+* )%)+ )%)+ )%)+ )%)+ )%)+BNZ[XWJU&(GNZ[XZP'J]O_JWM RV GNZQeU\WR[
`]V 9N[JV\YNZ[XWJU&(GNZ[XZP'J]O_JWM
MNZ D\JM\^NZ_JU\]WP =XKUNW` RW "

6UP]XWIUXRKIR

: 4 F D : 4 > E D G 7 C ? 7 C = 73

;WWNZQJUK MN[ ENRUQJ][QJU\N[ )/(DX`RJUN[ ]WM <]PNWM [RWM JUUN 4W[e\`N OgZ 4]O_NWM]WPNW MNZ =XW\NWPZ]YYN .-
!I]_NWM]WPNW% FVUJPNW% [XW[\RPN EZJW[ONZUNR[\]WPNW! #INRUN *+ 7ZPNKWR[QJ][QJU\$ ]WM MNZ =XW\NWPZ]YYN ..
!4]O_NWM]WPNW MNZ [X`RJUNW DRLQNZ]WP! #INRUN *, 7ZPNKWR[QJ][QJU\$ PNPNW[NR\RP MNLT]WP[OeQRP'

B C A 6 F = E I 7 ; > 7 @3

?R\ MNV 9N[N\` `]Z 7ZVR\\U]WP ^XW CNPNUKNMJZONW ]WM `]Z bWMNZ]WP MN[ I_NR\NW ]WM I_fUO\NW 5]LQN[
DX`RJUPN[N\`K]LQ ^XV +-'),'+)** _]ZMNW >NR[\]WPNW `]Z 5RUM]WP ]WM ENRUQJKN #5]E$ ZgLT_RZTNWM `]V
)*')*'+)** NRWPNOgQZ\' 6JWJLQ TfWWNW =RWMNZ ]WM <]PNWMURLQN KR[ `]Z GXUUNWM]WP MN[ +.' >NKNW[SJQZN[
>NR[\]WPNW `]Z 5RUM]WP ]WM ENRUQJKN _RN `' 5' OgZ YNZ[fWURLQNW DLQ]UKNMJZO% DLQ]UJ][OUgPN% >NZWOfZMNZ]WP%
?R\\JP[^NZYOUNP]WP N\L' NZQJU\NW' 5NZNLQ\RP\ OgZ MRN[N >NR[\]WPNW `]Z 5RUM]WP ]WM ENRUQJKN [RWM ]' J' =RWMNZ% MRN
>NR[\]WPNW `]V >NKNW[]W\NZQJU\ WJLQ D95 ;; NZQJU\NW'

6RN :fQN MNZ 7Z\ZePN #INRUN ,$ NZPNKNW [RLQ RV HN[NW\URLQNW J][ MNZ 5N\NRURP]WP MN[ 5]WMN[ OgZ MNW 5NZNRLQ 5]E
#a +1 D95 ;; ]WM a /K 5=99$' 6RN[N ZRLQ\N\ [RLQ YZX`NW\]JU WJLQ MNW UJ]ONWMNW 4]O_NWM]WPNW MNZ =X[\NW MNZ
FW\NZT]WO\(:NR`]WP RV D95 ;; #^PU' BZXM]T\ ,*+*$' 6RN 4]O_NWM]WPNW WJLQ a /K 5=99 _NZMNW RV BZXM]T\ ,.+*
MJZPN[\NUU\' 8gZ +)+) ]WM ^XZUe]ORP J]LQ OgZ MJ[ <JQZ +)+* KN\ZeP\ MRN 5N\NRURP]WP MN[ 5]WMN[ PNVed a -/ 4K[' 1
DJ\` * D95 ;;(5]WMN[KN\NRURP]WP[&8N[\UNP]WP[^NZXZMW]WP -%, " OgZ CQNRWUJWM&BOJU`'

;V CJQVNW MNZ EZePNZ^NZ[JVVU]WP JV )*')-'+)+) _]ZMN MNZ VJdPNKURLQN 4W[J\` OgZ MRN >NR[\]WPNW `]Z
DRLQNZ]WP MN[ >NKNW[]W\NZQJU\[ #5]E(D95 ;;$ J]O 2)/'))) 7]ZX KN`ROONZ\' I][e\`URLQ `]V ^XZPNWJWW\NW 5N\ZJP
NZPNKNW [RLQ YZXPWX[\R`RNZ\N 4]O_NWM]WPNW RW :fQN ^XW +*0'))) 7]ZX OgZ BNZ[XWNW% MRN >NR[\]WPNW WJLQ a / K
5=99 NZQJU\NW'

?R\ MNV D\JZTN&8JVRURNW&9N[N\` _]ZMNW `]V )*')1'+)*2 MRN >NR[\]WPNW `]Z 5RUM]WP ]WM ENRUQJKN OgZ =RWMNZ ]WM
<]PNWMURLQN MN]\URLQ JWPNQXKNW' ;W[KN[XWMNZN MNZ 5N\ZJP OgZ MNW YNZ[fWURLQNW DLQ]UKNMJZO _]ZMN NZQfQ\ ]WM
MNZ HNPOJUU MN[ 7RPNWJW\NRU[ MNZ ?R\\JP[^NZYOUNP]WP KN[LQUX[[NW'

=IMVWXRKIR

>NR[\]WP 5N`NRLQW]WP

312200 Leist.z.Sich.d.Lebensunterhalt

:C& DMIPI$ <IRR[ELPIR$ =IMVWXRKIR
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>SQFVMUMGPPZKHHGS2 >SQFVMUDGZGKEJPVPI2

4GZGSPCU2 @GKNJCVTJCNU2

+)+) 7KNHGP H]S 3TYNDGXGSDGS

(* ?QZKCNGT VPF 9VIGPF

8& >SQFVMUDGTEJSGKDVPI

3NNIGOGKPG 3PICDGP

>SQFVMUDGSGKEJ2

>SQFVMUISVRRG2

>SQFVMU2

AGSCPUXQSUNKEJ

>SQFVMUWGSCPUXQSUNKEJGS2

=SICPKTCUKQPTGKPJGKU2 3<@ -( ' 3OU H]S 9VIGPF$ 6COKNKG$ ?GPKQSGP VPF ?QZKCNGT

>SQFVMUDGTEJSGKDVPI

+) ?QZKCNG 7KNHGP

+)+ 7KNHGP H]S 3TYNDGXGSDGS

+)+) 7KNHGP H]S 3TYNDGXGSDGS

 <CSUKPC ?EJ]NNGS$ 3OUTNGKUGSKP

& IS[]\MRKP]VSMRO ?OS\]^XQOX Pf[ 4\bVLO`O[LO[

3VHUSCITISVPFNCIG

4\bVLO`O[LO[VOS\]^XQ\QO\O]c #4\bV5?:$
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>SQFVMUMGPPZKHHGS2 >SQFVMUDGZGKEJPVPI2

4GZGSPCU2 @GKNJCVTJCNU2

+)+) 7KNHGP H]S 3TYNDGXGSDGS

(* ?QZKCNGT VPF 9VIGPF

88& 5SIGDPKTJCVTJCNU >SQFVMU +)+)

*()1

>NCPLCJS

*(*( *(*) *(** *(*+ *(*,

3PTCUZ 3PTCUZ5SIGDPKT >NCPLCJS >NCPLCJS

* + , - . / 0

J^`OXN^XQOX% KVVQ' GWVKQOX ^XN \YX\]'
F[KX\PO[O[][eQO

)%)) **) ) ) ) )+  

8[][eQO NO[ \YcSKVOX ESMRO[^XQ +',,,'.,)%2. +'0+.'.)) *'/,1'.)) *'/,1'.)) *'/,1'.)) *'/,1'.)),  
dPPOX]VSMR&[OMR]V' ?OS\]^XQ\OX]QOV]O 0.,%-* /)) /)) /)) /)) /))-  
EYX\]SQO VK^POXNO 8[][eQO ./1%/1 +',1) /',1) /',1) /',1) /',1)0  
?VOOG FGS NCVHGPFGP 5SUS\IG CVT

AGSXCNUVPITU\UKIMGKU
*&++,&0-+$(, *&/*0&-1( )&.,-&,0( )&.,-&,0( )&.,-&,0( )&.,-&,0(0  

CO[\YXKV& ^XN HO[\Y[Q^XQ\K^P`OXN^XQOX -.+'*+-%** /00'*0/ -01'./* -11',*2 -21'+./ .)1'--02  
4^P`' Pf[ EKMR& ^XN 7SOX\]VOS\]^XQOX -1.%*) ,')*+ -'01) -'01) -'01) -'01)*) 
4L\MR[OSL^XQOX /%*) 2'1*2 */ */ */ */** 
4^P`OXN^XQOX NO[ \YcSKVOX ESMRO[^XQ ,'.,2',00%** ,'.,.'))) ,'--.'))) ,'--.'))) ,'--.'))) ,'--.')))*, 
EYX\]SQO VK^POXNO 4^P`OXN^XQOX 2*'0,*%02 *,)'+/. *,2'/., *-+'-+* *-.'+/2 *-1'+*+*- 
?VOOG FGS NCVHGPFGP 3VHXGPFVPIGP

CVT AGSXCNUVPITU\UKIMGKU
,&(0+&/*,$*) ,&+--&*/* ,&(.0&()( ,&(0(&-+. ,&(1+&+*) ,&)(.&,--)- 

;CVHGPFGT 5SIGDPKT CVT

AGSXCNUVPITU\UKIMGKU
%)&/,0&0/)$)/ %)&.*.&.0* %*&,**&-+( %*&,+-&(-. %*&,,/&0,) %*&,.(&1/-). 

JSX\O[][eQO ^XN \YX\]' 9SXKXcO[][eQO *1-%1* ) ) ) ) )*0 
?CNFQ BKPT%#TQPTU&6KPCPZGSUS\IG

#%CVHX&
)0,$0) ( ( ( ( ()1 

=SFGPUNKEJGT 5SIGDPKT %)&/,0&.0.$+. %)&.*.&.0* %*&,**&-+( %*&,+-&(-. %*&,,/&0,) %*&,.(&1/-*( 

EKVNY K^\ SX]O[XOX ?OS\]^XQ\LOcSOR^XQOX &,'2.1%-+ &+*'/// &+0'+)- &+.')*) &,+'-/2 &,,'/*0++ 
9CJSGTGSIGDPKT

!9CJSGT]DGSTEJVTT'9CJSGTHGJNDGUSCI"
%)&/-*&.,,$/0 %)&.,0&+,0 %*&,,1&/+, %*&,.(&(.. %*&,0(&+)( %*&,1,&-1**+ 

888& 6KPCPZJCVTJCNU >SQFVMU +)+)

?CNFQ FGS QSFGPUN& VPF CV[GSQSFGPUN&

5KP% VPF 3VTZCJNVPIGP
%,&(-0&*).$-, %)&.(+&/** %*&,*)&-.. %*&,+)&-*+ %*&,-)&,() %*&,.-&*/+*+ 

?VOOG 5KPZ& C& 8PWGTUKUKQPTU\UKIMGKU ($(( ( ( ( ( (*/ 

4^\cKRV^XQOX Pf[ EKMRKXVKQOX ./'-/,%0/ *+.'))) ) ) ) )+2 
?VOOG 3VTZCJNVPIGP CVT

8PWGTUKUKQPTU\UKIMGKU
-.&,.+$/. )*-&((( ( ( ( (+* 

?CNFQ FGS 5KP% VPF 3VTZCJNVPIGP CVT
8PWGTUKUKQPTU\UKIMGKU

%-.&,.+$/. %)*-&((( ( ( ( (++ 

6KPCPZOKUUGN]DGSTEJVTT'%HGJNDGUSCI %,&)),&.0($+( %)&/*0&/** %*&,*)&-.. %*&,+)&-*+ %*&,-)&,() %*&,.-&*/++, 
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>SQFVMUMGPPZKHHGS2 >SQFVMUDGZGKEJPVPI2

4GZGSPCU2 @GKNJCVTJCNU2

+)+) 7KNHGP H]S 3TYNDGXGSDGS

(* ?QZKCNGT VPF 9VIGPF

BKGNG

7SO 8aS\]OXc\SMRO[^XQ ?OS\]^XQ\LO[OMR]SQ]O[ \Y`SO NSO \YX\]SQOX 4X\Z[fMRO #c' 5' >[KXUOXRSVPO$ XKMR NOW 
4\bVLO`O[LO[VOS\]^XQ\QO\O]c #4\bVL?:$ `O[NOX QO`eR[VOS\]O]' 8\ `S[N SX NOX UYWWOXNOX =KR[OX `OS]O[ WS] 
UYX\]KX] RYROX 9KVVcKRVOX ^XN \YWS] WS] OX]\Z[OMROXNOX F[KX\PO[K^P`OXN^XQOX QO[OMRXO]'

;GKTUVPITOGPIGP !?UCPFCSFZCJNGP" VPF :GPPZCJNGP

*()1

>NCPLCJS

*(*( *(*) *(** *(*+ *(*,

3PTCUZ 3PTCUZ5SIGDPKT >NCPLCJS >NCPLCJS

* + , - . / 0

&*.%-) &*-%-/ &+*%-2 &+*%.- &+*%/0 &+*%018[QOLXS\ TO 8SX`YRXO[(&SXXOX SX 8^[Y

)%-, )%.0 )%,2 )%,2 )%,2 )%,2CO[\YXKV&(HO[\Y[Q'K^P`KXN SW HO[ReV]XS\
c^W :O\KW]ZO[\YXKV&(HO[\Y[Q'K^P`KXN
NO[ E]KN]_O[`KV]^XQ >YLVOXc SX "

1*0%)) 1.)%)) 1,)%)) 1,)%)) 1,)%)) 1,)%))4Xc' CO[\YXOX XKMR 4\bVL?:

*1.%)) ++)%)) +*)%)) +*)%)) +*)%)) +*)%))4XcKRV AO^PeVVO XKMR 4\bVL?:

5SN\VUGSVPIGP

> 8 A A J 4 ; ? 8 A3

!4XcKRV CO[\YXOX XKMR 4\bVL?:!
!4XcKRV AO^PeVVO XKMR 4\bVL?:!
7SO >OXXcKRVOX `^[NOX OX]\Z[OMROXN NOX 8[Ve^]O[^XQOX c^ JOSVO *, KXQOZK\\]'

; 4 G E ; 4 ? F E H 8 D @ 8 D > 83

<XXO[RKVL NO\ FOSVRK^\RKV]O\ )/(EYcSKVO\ ^XN =^QOXN \SXN KVVO 4X\e]cO Pf[ 4^P`OXN^XQOX NO[ >YX]OXQ[^ZZO .-
!J^`OXN^XQOX% GWVKQOX% \YX\]SQO F[KX\PO[VOS\]^XQOX! #JOSVO *+ 8[QOLXS\RK^\RKV]$ ^XN NO[ >YX]OXQ[^ZZO ..
!4^P`OXN^XQOX NO[ \YcSKVOX ESMRO[^XQ! #JOSVO *, 8[QOLXS\RK^\RKV]$ QOQOX\OS]SQ NOMU^XQ\PeRSQ'

C D B 7 G > F J 8 < ? 8 A3

JOSVO ,3 8[][eQO NO[ \YcSKVOX ESMRO[^XQ3
AKMR NOX HY[\MR[SP]OX NO\ ?KXNO\K^PXKRWOQO\O]cO\ `S[N Pf[ _O[]OSV]O CO[\YXOX OSXO 8[\]K]]^XQ LS\ c^[ O[\]OX
8X]\MROSN^XQ NO\ 5^XNO\KW]\ Pf[ @SQ[K]SYX ^XN 9VfMR]VSXQO #54@9$ fLO[ NK\ 4\bVLOQOR[OX O[L[KMR]'
7SO DON^cSO[^XQ NO[ 8[][eQO QOQOXfLO[ NOW 4X\K]c +)+) S\] SX\LO\YXNO[O K^PQ[^XN NO[ _O[eXNO[]OX
8X]\MROSN^XQ\Z[KaS\ NO\ 5^XNO\KW]O\ Pf[ @SQ[K]SYX ^XN 9VfMR]VSXQO O[PY[NO[VSMR' IOS]O[O :[fXNO Pf[ NSO
4XZK\\^XQ \SXN NSO KVVQOWOSXOX 9KVVcKRVOXOX]`SMUV^XQ \Y`SO NSO 8SX[OS\OLO\MR[eXU^XQOX SW J^QO NO[
6Y[YXK&CKXNOWSO #DfMUQKXQ NO[ AO^c^`OS\^XQOX$'

J^ JOSVO *,3 4^P`OXN^XQOX NO[ \YcSKVOX ESMRO[^XQ3
4^PQ[^XN NO[ KVVQOWOSXOX 9KVVcKRVOX]`SMUV^XQ [ON^cSO[OX \SMR NSO 4^P`OXN^XQOX QOQOXfLO[ NOW HY[TKR[' 7O\
IOS]O[OX OX]PKV]OX K^MR RSO[ NSO 8SX[OS\OLO\MR[eXU^XQOX SW J^QO NO[ 6Y[YXK&CKXNOWSO SR[O 4^\`S[U^XQOX% NSO
\SMR OLOXPKVV\ SX NK\ ;K^\RKV]\TKR[ +)+* RSXOSX`S[UOX #\SORO JOSVO ,$'

;GKTUVPIGP

?OS\]^XQ 5OcOSMRX^XQ

313100 Hilfen für Asylbewerber

8A& BKGNG$ :GPPZCJNGP$ ;GKTUVPIGP
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>SQFVMUMGPPYKHHGS2 >SQFVMUDGYGKEJPVPI2

4GYGSPCU2 @GKNJCVTJCNU2

+),) ?QYKCNG 5KPSKEJUVPIGP

(* ?QYKCNGT VPF 9VIGPF

8& >SQFVMUDGTEJSGKDVPI

3NNIGOGKPG 3PICDGP

>SQFVMUDGSGKEJ2

>SQFVMUISVRRG2

>SQFVMU2

AGSCPUXQSUNKEJ

>SQFVMUWGSCPUXQSUNKEJGS2

=SICPKTCUKQPTGKPJGKU2 3<@ -( ' 3OU H\S 9VIGPF$ 6COKNKG$ ?GPKQSGP VPF ?QYKCNGT

>SQFVMUDGTEJSGKDVPI

+) ?QYKCNG 7KNHGP

+), ?QYKCNG 5KPSKEJUVPIGP

+),) ?QYKCNG 5KPSKEJUVPIGP

 <CSUKPC ?EJ\NNGS$ 3OUTNGKUGSKP

& 6J[ aKNZWJLQ\]WP[_XQWQNRV R[\ NRWN [X`RJUN 7RWZRLQ\]WP OeZ _XQW]WP[UX[N ?cWWNZ ]WM 8ZJ]NW RW EZcPNZ[LQJO\ 
MNZ 4ZKNR\NZ_XQUOJQZ\'

3VHUSCITISVPFNCIG

GNZ\ZJP VR\ EZcPNZ
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>SQFVMUMGPPYKHHGS2 >SQFVMUDGYGKEJPVPI2

4GYGSPCU2 @GKNJCVTJCNU2

+),) ?QYKCNG 5KPSKEJUVPIGP

(* ?QYKCNGT VPF 9VIGPF

88& 5SIGDPKTJCVTJCNU >SQFVMU +),)

*()1
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Produktkennziffer: Produktbezeichnung:

Dezernat: Teilhaushalt:

3161 Leistungen zur medizinischen Rehabilitation

02 Soziales und Jugend

I. Produktbeschreibung

Allgemeine Angaben

Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Verantwortlich

Produktverantwortlicher:

Organisationseinheit: AMT 50 / Amt für Jugend, Familie, Senioren und Soziales

Produktbeschreibung

31 Soziale Hilfen

316 Eingliederungshilfe gem. SGB IX

3161 Leistungen zur medizinischen Rehabilitation

 Martina Schüller, Amtsleiterin

- Leistungen zur medizinischen Rehabilitation

Auftragsgrundlage

SGB IX
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Produktkennziffer: Produktbezeichnung:

Dezernat: Teilhaushalt:

3161 Leistungen zur medizinischen Rehabilitation

02 Soziales und Jugend

II. Ergebnishaushalt Produkt 3161

2019

Planjahr

2020 2021 2022 2023 2024

Ansatz AnsatzErgebnis Planjahr Planjahr

1 2 3 4 5 6 7

Erträge der sozialen Sicherung 0,00 20.000 11.500 11.500 11.500 11.5003  
Summe der laufenden Erträge aus

Verwaltungstätigkeit
0,00 20.000 11.500 11.500 11.500 11.5008  

Personal- und Versorgungsaufwendungen -0,50 21.849 23.133 23.603 24.083 24.5769  
Aufw. für Sach- und Dienstleistungen 0,00 0 10 10 10 1010 
Aufwendungen der sozialen Sicherung 0,00 45.000 45.000 45.000 45.000 45.00013 
Sonstige laufende Aufwendungen 0,00 1.725 1.842 1.887 1.933 1.98214 
Summe der laufenden Aufwendungen

aus Verwaltungstätigkeit
-0,50 68.574 69.985 70.500 71.026 71.56815 

Laufendes Ergebnis aus

Verwaltungstätigkeit
0,50 -48.574 -58.485 -59.000 -59.526 -60.06816 

Saldo Zins-+sonst.Finanzerträge

+-aufw.
0,00 0 0 0 0 019 

Ordentliches Ergebnis 0,50 -48.574 -58.485 -59.000 -59.526 -60.06820 

Saldo aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 -531 -624 -607 -700 -72622 
Jahresergebnis

(Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag)
0,50 -49.105 -59.109 -59.607 -60.226 -60.79423 

III. Finanzhaushalt Produkt 3161

Saldo der ordentl. und außerordentl.
Ein- und Auszahlungen

0,50 -48.203 -58.208 -58.690 -59.290 -59.83923 

Summe Einz. a. Investitionstätigkeit 0,00 0 0 0 0 027 

Summe Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit
0,00 0 0 0 0 032 

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit
0,00 0 0 0 0 033 

Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag 0,50 -48.203 -58.208 -58.690 -59.290 -59.83934 
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Produktkennziffer: Produktbezeichnung:

Dezernat: Teilhaushalt:

3161 Leistungen zur medizinischen Rehabilitation

02 Soziales und Jugend

Ziele

Ermöglichung einer individuellen Lebensführung für leistungsberechtigte Menschen mit Behinderung, die der 
Würde des Menschen entspricht, und die volle, wirksame und gleichberechtigte Teilhabe am Leben in der 
Gesellschaft fördert.
Besondere Aufgabe der medizinischen Rehabilitation ist es, eine Beeinträchtigung im Sinne einer Behinderung 
abzuwenden, zu beseitigen, zu mindern, auszugleichen, eine Verschlimmerung zu verhüten oder die 
Leistungsberechtigten soweit wie möglich unabhängig von Pflege zu machen.

Leistungsmengen (Standardzahlen) und Kennzahlen

2019

Planjahr

2020 2021 2022 2023 2024

Ansatz AnsatzErgebnis Planjahr Planjahr

1 2 3 4 5 6 7

0,00 -0,43 -0,52 -0,52 -0,53 -0,53Ergebnis je Einwohner/-innen in Euro

0,00 0,02 0,02 0,02 0,02 0,02Personal-/Versorg.aufwand im Verhältnis
zum Gesamtpersonal-/Versorg.aufwand
der Stadtverwaltung Koblenz in %

Erläuterungen

H A U S H A L T S V E R M E R K E:

Innerhalb des Teilhaushaltes 06/Soziales und Jugend sind alle Ansätze für Aufwendungen der Kontengruppe 54
"Zuwendungen, Umlagen, sonstige Transferleistungen" (Zeile 12 Ergebnishaushalt) und der Kontengruppe 55
"Aufwendungen der sozialen Sicherung" (Zeile 13 Ergebnishaushalt) gegenseitig deckungsfähig.

P R O D U K T Z E I L E N:

Mit dem Gesetz zur Stärkung der Teilhabe und Selbstbestimmung von Menschen mit Behinderungen
(Bundesteilhabegesetz - BTHG) vom 23. Dezember 2016 wird die Eingliederungshilfe für behinderte Menschen
zum 01.01.2020 aus dem bisherigen Fürsorgesystem der Sozialhilfe herausgelöst und als modernes,
personenzentriertes Leistungsrecht in den neuen Teil 2 des Neunten Buches Sozialgesetzbuch (SGB IX)
überführt.

Aufgrund dieser gesetzlichen Änderungen wurde der Produktrahmenplan, auf die Regelungen, die ab 2020
anzuwenden sind, angepasst. Dieser Plan wurde vom Ministerium des Innern und für Sport (MdI) u.a. in
Zusammenarbeit mit dem Statistischen Landesamt entwickelt und ist insbesondere auf die gesetzlichen
Änderungen der Sozialhilfestatistik angepasst. Der ab 2020 anzuwendende neue Produktrahmenplan sieht die
Einführung fünf neuer Produkte (3161, 3162, 3163, 3164 und 3169) für die Eingliederungshilfe nach SGB IX vor.

Die bisherigen Leistungen der Eingliederungshilfe wurden grundsätzlich nach ambulanten, teil- und
vollstationären Leistungen unterschieden. Hiernach richtete sich die Zuständigkeit der Träger. Das Land war (als
überörtlicher Träger der Sozialhilfe) für die teil- und vollstationären Leistungen zuständig; die kommunalen
Träger wurden jedoch zur Durchführung der Aufgaben herangezogen. Die kommunalen Träger (örtliche Träger
der Sozialhilfe) waren für die ambulanten Leistungen zuständig.

Aufgrund der gesetzlichen Änderungen des BTHG ändert sich zum 01.01.2020 die Zuständigkeitsabgrenzung, da
nun nicht mehr zwischen „ambulant“, „teilstationär“ und „vollstationär“ unterschieden wird. Neues
Abgrenzungskriterium ist das Alter bzw. das Ende der Regelschulzeit.

Das Land Rheinland-Pfalz (vertreten durch das Landesamt für Soziales, Jugend und Versorgung) ist grundsätzlich
für die Eingliederungshilfe für erwachsene Menschen ab dem 18. Lebensjahr mit Behinderungen sowie für
Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben auch bei minderjährigen Menschen mit Behinderungen zuständig. Das
Land Rheinland-Pfalz zieht die Landkreise und kreisfreien Städte zur Durchführung der dem Land als Träger der

Leistungen

Leistung Bezeichnung

316110 Leist.z.medizin.Rehabilitation

IV. Ziele, Kennzahlen, Leistungen
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Produktkennziffer: Produktbezeichnung:

Dezernat: Teilhaushalt:

3161 Leistungen zur medizinischen Rehabilitation

02 Soziales und Jugend

Eingliederungshilfe obliegenden Aufgaben heran.

Für diese Aufgaben erstattet das Land den kommunalen Trägern 50 % der entstandenen Leistungsaufwendungen
abzüglich der damit zusammenhängenden Einnahmen.

Die Zuständigkeit für die Kinder und Jugendlichen mit Behinderungen bis zum 18. Lebensjahr beziehungsweise
bis zum Ende des Regelschulbesuches, falls dieser nach Vollendung des 18. Lebensjahres der
Leistungsberechtigten liegt, liegt bei den kommunalen Trägern.

Zeile 3: Erträge der sozialen Sicherung:
Aufgrund der Erstattungsregelung wird nach derzeitigem Kenntnisstand mit einer Erstattung des Landes in Höhe
von ca. 9.500 Euro in diesem Produkt gerechnet. 
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Produktkennziffer: Produktbezeichnung:

Dezernat: Teilhaushalt:

3162 Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben

02 Soziales und Jugend

I. Produktbeschreibung

Allgemeine Angaben

Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Verantwortlich

Produktverantwortlicher:

Organisationseinheit: AMT 50 / Amt für Jugend, Familie, Senioren und Soziales

Produktbeschreibung

31 Soziale Hilfen

316 Eingliederungshilfe gem. SGB IX

3162 Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben

 Martina Schüller, Amtsleiterin

- Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben

Auftragsgrundlage

SGB IX
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Produktkennziffer: Produktbezeichnung:

Dezernat: Teilhaushalt:

3162 Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben

02 Soziales und Jugend

II. Ergebnishaushalt Produkt 3162

2019

Planjahr

2020 2021 2022 2023 2024

Ansatz AnsatzErgebnis Planjahr Planjahr

1 2 3 4 5 6 7

Erträge der sozialen Sicherung 0,00 3.480.000 3.639.000 3.694.000 3.749.000 3.804.0003  
Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte 0,00 100 100 100 100 1004  
Sonstige laufende Erträge 0,00 110 110 110 110 1107  
Summe der laufenden Erträge aus

Verwaltungstätigkeit
0,00 3.480.210 3.639.210 3.694.210 3.749.210 3.804.2108  

Personal- und Versorgungsaufwendungen -4,64 205.729 199.496 203.561 207.716 211.9519  
Aufw. für Sach- und Dienstleistungen 0,00 2 105 105 105 10510 
Abschreibungen 0,00 2 1 1 1 111 
Aufwendungen der sozialen Sicherung 0,00 7.030.000 7.225.000 7.350.000 7.475.000 7.600.00013 
Sonstige laufende Aufwendungen 3,81 16.608 17.664 18.065 18.476 18.90314 
Summe der laufenden Aufwendungen

aus Verwaltungstätigkeit
-0,83 7.252.341 7.442.266 7.571.732 7.701.298 7.830.96015 

Laufendes Ergebnis aus

Verwaltungstätigkeit
0,83 -3.772.131 -3.803.056 -3.877.522 -3.952.088 -4.026.75016 

Saldo Zins-+sonst.Finanzerträge

+-aufw.
0,00 0 0 0 0 019 

Ordentliches Ergebnis 0,83 -3.772.131 -3.803.056 -3.877.522 -3.952.088 -4.026.75020 

Saldo aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 -5.321 -6.258 -6.076 -7.030 -7.29922 
Jahresergebnis

(Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag)
0,83 -3.777.452 -3.809.314 -3.883.598 -3.959.118 -4.034.04923 

III. Finanzhaushalt Produkt 3162

Saldo der ordentl. und außerordentl.
Ein- und Auszahlungen

4,64 -3.769.220 -3.801.777 -3.875.915 -3.951.275 -4.026.05023 

Summe Einz. a. Investitionstätigkeit 0,00 0 0 0 0 027 

Summe Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit
0,00 0 0 0 0 032 

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit
0,00 0 0 0 0 033 

Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag 4,64 -3.769.220 -3.801.777 -3.875.915 -3.951.275 -4.026.05034 
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Produktkennziffer: Produktbezeichnung:

Dezernat: Teilhaushalt:

3162 Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben

02 Soziales und Jugend

Ziele

Ermöglichung einer individuellen Lebensführung für leistungsberechtigte Menschen mit Behinderung, die der 
Würde des Menschen entspricht, und die volle, wirksame und gleichberechtigte Teilhabe am Leben in der 
Gesellschaft fördert.
Besondere Aufgabe der Teilhabe am Arbeitsleben ist es, die Aufnahme, Ausübung und Sicherung einer der 
Eignung und Neigung der Leistungsberechtigten entsprechenden Beschäftigung sowie die Weiterentwicklung 
ihrer Leistungsfähigkeit und Persönlichkeit zu fördern.

Leistungsmengen (Standardzahlen) und Kennzahlen

2019

Planjahr

2020 2021 2022 2023 2024

Ansatz AnsatzErgebnis Planjahr Planjahr

1 2 3 4 5 6 7

0,00 -33,13 -33,41 -34,01 -34,59 -35,23Ergebnis je Einwohner/-innen in Euro

0,00 0,17 0,16 0,16 0,16 0,16Personal-/Versorg.aufwand im Verhältnis
zum Gesamtpersonal-/Versorg.aufwand
der Stadtverwaltung Koblenz in %

Erläuterungen

H A U S H A L T S V E R M E R K E:

Innerhalb des Teilhaushaltes 06/Soziales und Jugend sind alle Ansätze für Aufwendungen der Kontengruppe 54
"Zuwendungen, Umlagen, sonstige Transferleistungen" (Zeile 12 Ergebnishaushalt) und der Kontengruppe 55
"Aufwendungen der sozialen Sicherung" (Zeile 13 Ergebnishaushalt) gegenseitig deckungsfähig.

P R O D U K T Z E I L E N:

Mit dem Gesetz zur Stärkung der Teilhabe und Selbstbestimmung von Menschen mit Behinderungen
(Bundesteilhabegesetz - BTHG) vom 23. Dezember 2016 wird die Eingliederungshilfe für behinderte Menschen
zum 01.01.2020 aus dem bisherigen Fürsorgesystem der Sozialhilfe herausgelöst und als modernes,
personenzentriertes Leistungsrecht in den neuen Teil 2 des Neunten Buches Sozialgesetzbuch (SGB IX)
überführt.

Aufgrund dieser gesetzlichen Änderungen wurde der Produktrahmenplan, auf die Regelungen, die ab 2020
anzuwenden sind, angepasst. Dieser Plan wurde vom Ministerium des Innern und für Sport (MdI) u.a. in
Zusammenarbeit mit dem Statistischen Landesamt entwickelt und ist insbesondere auf die gesetzlichen
Änderungen der Sozialhilfestatistik angepasst. Der ab 2020 anzuwendende neue Produktrahmenplan sieht die
Einführung fünf neuer Produkte (3161, 3162, 3163, 3164 und 3169) für die Eingliederungshilfe nach SGB IX vor.

Die bisherigen Leistungen der Eingliederungshilfe wurden grundsätzlich nach ambulanten, teil- und
vollstationären Leistungen unterschieden. Hiernach richtete sich die Zuständigkeit der Träger. Das Land war (als
überörtlicher Träger der Sozialhilfe) für die teil- und vollstationären Leistungen zuständig; die kommunalen
Träger wurden jedoch zur Durchführung der Aufgaben herangezogen. Die kommunalen Träger (örtliche Träger
der Sozialhilfe) waren für die ambulanten Leistungen zuständig.

Aufgrund der gesetzlichen Änderungen des BTHG ändert sich zum 01.01.2020 die Zuständigkeitsabgrenzung, da
nun nicht mehr zwischen „ambulant“, „teilstationär“ und „vollstationär“ unterschieden wird. Neues
Abgrenzungskriterium ist das Alter bzw. das Ende der Regelschulzeit.

Das Land Rheinland-Pfalz (vertreten durch das Landesamt für Soziales, Jugend und Versorgung) ist grundsätzlich
für die Eingliederungshilfe für erwachsene Menschen ab dem 18. Lebensjahr mit Behinderungen sowie für

Leistungen

Leistung Bezeichnung

316210 Leist.Beschäft.Arbeitsber.Werk

316220 Leist.Beschäft.and.Leistungsan

316230 Leist.Beschäft.priv.+öff.Arbei

IV. Ziele, Kennzahlen, Leistungen
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Produktkennziffer: Produktbezeichnung:

Dezernat: Teilhaushalt:

3162 Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben

02 Soziales und Jugend

Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben auch bei minderjährigen Menschen mit Behinderungen zuständig. Das
Land Rheinland-Pfalz zieht die Landkreise und kreisfreien Städte zur Durchführung der dem Land als Träger der
Eingliederungshilfe obliegenden Aufgaben heran.

Für diese Aufgaben erstattet das Land den kommunalen Trägern 50 % der entstandenen Leistungsaufwendungen
abzüglich der damit zusammenhängenden Einnahmen.

Die Zuständigkeit für die Kinder und Jugendlichen mit Behinderungen bis zum 18. Lebensjahr beziehungsweise
bis zum Ende des Regelschulbesuches, falls dieser nach Vollendung des 18. Lebensjahres der
Leistungsberechtigten liegt, liegt bei den kommunalen Trägern.

Zeile 3: Erträge der sozialen Sicherung:
Aufgrund der Erstattungsregelung wird nach derzeitigem Kenntnisstand mit einer Erstattung des Landes in Höhe
von ca. 3.636.000 Euro in diesem Produkt gerechnet. 
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Produktkennziffer: Produktbezeichnung:

Dezernat: Teilhaushalt:

3163 Leistungen zur Teilhabe an Bildung

02 Soziales und Jugend

I. Produktbeschreibung

Allgemeine Angaben

Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Verantwortlich

Produktverantwortlicher:

Organisationseinheit: AMT 50 / Amt für Jugend, Familie, Senioren und Soziales

Produktbeschreibung

31 Soziale Hilfen

316 Eingliederungshilfe gem. SGB IX

3163 Leistungen zur Teilhabe an Bildung

 Martina Schüller, Amtsleiterin

- Leistungen zur Teilhabe an Bildung

Auftragsgrundlage

SGB IX

Stand: 31.08.2020 Seite 309 Entwurf Beratungen Stadtvorstand



Produktkennziffer: Produktbezeichnung:

Dezernat: Teilhaushalt:

3163 Leistungen zur Teilhabe an Bildung

02 Soziales und Jugend

II. Ergebnishaushalt Produkt 3163

2019

Planjahr

2020 2021 2022 2023 2024

Ansatz AnsatzErgebnis Planjahr Planjahr

1 2 3 4 5 6 7

Erträge der sozialen Sicherung 0,00 55.000 35.500 35.500 35.500 35.5003  
Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte 0,00 100 100 100 100 1004  
Sonstige laufende Erträge 0,00 60 60 60 60 607  
Summe der laufenden Erträge aus

Verwaltungstätigkeit
0,00 55.160 35.660 35.660 35.660 35.6608  

Personal- und Versorgungsaufwendungen -0,50 29.758 31.520 32.162 32.819 33.4909  
Aufw. für Sach- und Dienstleistungen 0,00 2 25 25 25 2510 
Abschreibungen 0,00 1 1 1 1 111 
Aufwendungen der sozialen Sicherung 0,00 1.215.000 2.065.000 2.165.000 2.265.000 2.365.00013 
Sonstige laufende Aufwendungen 3,81 3.395 3.306 3.367 3.429 3.49514 
Summe der laufenden Aufwendungen

aus Verwaltungstätigkeit
3,31 1.248.156 2.099.852 2.200.555 2.301.274 2.402.01115 

Laufendes Ergebnis aus

Verwaltungstätigkeit
-3,31 -1.192.996 -2.064.192 -2.164.895 -2.265.614 -2.366.35116 

Saldo Zins-+sonst.Finanzerträge

+-aufw.
0,00 0 0 0 0 019 

Ordentliches Ergebnis -3,31 -1.192.996 -2.064.192 -2.164.895 -2.265.614 -2.366.35120 

Saldo aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 -1.314 -1.552 -1.501 -1.755 -1.82422 
Jahresergebnis

(Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag)
-3,31 -1.194.310 -2.065.744 -2.166.396 -2.267.369 -2.368.17523 

III. Finanzhaushalt Produkt 3163

Saldo der ordentl. und außerordentl.
Ein- und Auszahlungen

0,50 -1.193.358 -2.064.792 -2.165.426 -2.266.378 -2.367.16323 

Summe Einz. a. Investitionstätigkeit 0,00 0 0 0 0 027 

Summe Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit
0,00 0 0 0 0 032 

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit
0,00 0 0 0 0 033 

Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag 0,50 -1.193.358 -2.064.792 -2.165.426 -2.266.378 -2.367.16334 
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Produktkennziffer: Produktbezeichnung:

Dezernat: Teilhaushalt:

3163 Leistungen zur Teilhabe an Bildung

02 Soziales und Jugend

Ziele

Ermöglichung einer individuellen Lebensführung für leistungsberechtigte Menschen mit Behinderung, die der 
Würde des Menschen entspricht, und die volle, wirksame und gleichberechtigte Teilhabe am Leben in der 
Gesellschaft fördert.
Besondere Aufgabe der Leistung zur Teilhabe an Bildung ist es, Leistungsberechtigten eine ihren Fähigkeiten und 
Leistungen entsprechende Schulbildung und schulische und hochschulische Aus- und Weiterbildung für einen 
Beruf zur Förderung ihrer Teilhabe am Leben in der Gesellschaft zu ermöglichen.

Leistungsmengen (Standardzahlen) und Kennzahlen

2019

Planjahr

2020 2021 2022 2023 2024

Ansatz AnsatzErgebnis Planjahr Planjahr

1 2 3 4 5 6 7

0,00 -10,47 -18,12 -18,97 -19,81 -20,68Ergebnis je Einwohner/-innen in Euro

0,00 0,02 0,03 0,03 0,03 0,03Personal-/Versorg.aufwand im Verhältnis
zum Gesamtpersonal-/Versorg.aufwand
der Stadtverwaltung Koblenz in %

Erläuterungen

H A U S H A L T S V E R M E R K E:

Innerhalb des Teilhaushaltes 06/Soziales und Jugend sind alle Ansätze für Aufwendungen der Kontengruppe 54
"Zuwendungen, Umlagen, sonstige Transferleistungen" (Zeile 12 Ergebnishaushalt) und der Kontengruppe 55
"Aufwendungen der sozialen Sicherung" (Zeile 13 Ergebnishaushalt) gegenseitig deckungsfähig.

P R O D U K T Z E I L E N:

Mit dem Gesetz zur Stärkung der Teilhabe und Selbstbestimmung von Menschen mit Behinderungen
(Bundesteilhabegesetz - BTHG) vom 23. Dezember 2016 wird die Eingliederungshilfe für behinderte Menschen
zum 01.01.2020 aus dem bisherigen Fürsorgesystem der Sozialhilfe herausgelöst und als modernes,
personenzentriertes Leistungsrecht in den neuen Teil 2 des Neunten Buches Sozialgesetzbuch (SGB IX)
überführt.

Aufgrund dieser gesetzlichen Änderungen wurde der Produktrahmenplan, auf die Regelungen, die ab 2020
anzuwenden sind, angepasst. Dieser Plan wurde vom Ministerium des Innern und für Sport (MdI) u.a. in
Zusammenarbeit mit dem Statistischen Landesamt entwickelt und ist insbesondere auf die gesetzlichen
Änderungen der Sozialhilfestatistik angepasst. Der ab 2020 anzuwendende neue Produktrahmenplan sieht die
Einführung fünf neuer Produkte (3161, 3162, 3163, 3164 und 3169) für die Eingliederungshilfe nach SGB IX vor.

Die bisherigen Leistungen der Eingliederungshilfe wurden grundsätzlich nach ambulanten, teil- und
vollstationären Leistungen unterschieden. Hiernach richtete sich die Zuständigkeit der Träger. Das Land war (als
überörtlicher Träger der Sozialhilfe) für die teil- und vollstationären Leistungen zuständig; die kommunalen
Träger wurden jedoch zur Durchführung der Aufgaben herangezogen. Die kommunalen Träger (örtliche Träger
der Sozialhilfe) waren für die ambulanten Leistungen zuständig.

Aufgrund der gesetzlichen Änderungen des BTHG ändert sich zum 01.01.2020 die Zuständigkeitsabgrenzung, da
nun nicht mehr zwischen „ambulant“, „teilstationär“ und „vollstationär“ unterschieden wird. Neues
Abgrenzungskriterium ist das Alter bzw. das Ende der Regelschulzeit.

Das Land Rheinland-Pfalz (vertreten durch das Landesamt für Soziales, Jugend und Versorgung) ist grundsätzlich
für die Eingliederungshilfe für erwachsene Menschen ab dem 18. Lebensjahr mit Behinderungen sowie für
Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben auch bei minderjährigen Menschen mit Behinderungen zuständig. Das
Land Rheinland-Pfalz zieht die Landkreise und kreisfreien Städte zur Durchführung der dem Land als Träger der

Leistungen

Leistung Bezeichnung

316310 Leist. zur Teilhabe an Bildung

IV. Ziele, Kennzahlen, Leistungen
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Produktkennziffer: Produktbezeichnung:

Dezernat: Teilhaushalt:

3163 Leistungen zur Teilhabe an Bildung

02 Soziales und Jugend

Eingliederungshilfe obliegenden Aufgaben heran.

Für diese Aufgaben erstattet das Land den kommunalen Trägern 50 % der entstandenen Leistungsaufwendungen
abzüglich der damit zusammenhängenden Einnahmen.

Die Zuständigkeit für die Kinder und Jugendlichen mit Behinderungen bis zum 18. Lebensjahr beziehungsweise
bis zum Ende des Regelschulbesuches, falls dieser nach Vollendung des 18. Lebensjahres der
Leistungsberechtigten liegt, liegt bei den kommunalen Trägern.

Zeile 3: Erträge der sozialen Sicherung:
Aufgrund der Erstattungsregelung wird nach derzeitigem Kenntnisstand mit einer Erstattung des Landes in Höhe
von ca. 31.500 Euro in diesem Produkt gerechnet. 

Stand: 31.08.2020 Seite 312 Entwurf Beratungen Stadtvorstand



Produktkennziffer: Produktbezeichnung:

Dezernat: Teilhaushalt:

3164 Leistungen zur Sozialen Teilhabe

02 Soziales und Jugend

I. Produktbeschreibung

Allgemeine Angaben

Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Verantwortlich

Produktverantwortlicher:

Organisationseinheit: AMT 50 / Amt für Jugend, Familie, Senioren und Soziales

Produktbeschreibung

31 Soziale Hilfen

316 Eingliederungshilfe gem. SGB IX

3164 Leistungen zur Sozialen Teilhabe

 Martina Schüller, Amtsleiterin

- Leistungen zur sozialen Teilhabe

Auftragsgrundlage

SGB IX

Stand: 31.08.2020 Seite 313 Entwurf Beratungen Stadtvorstand



Produktkennziffer: Produktbezeichnung:

Dezernat: Teilhaushalt:

3164 Leistungen zur Sozialen Teilhabe

02 Soziales und Jugend

II. Ergebnishaushalt Produkt 3164

2019

Planjahr

2020 2021 2022 2023 2024

Ansatz AnsatzErgebnis Planjahr Planjahr

1 2 3 4 5 6 7

Erträge der sozialen Sicherung 0,00 13.399.500 12.956.500 13.156.500 13.356.500 13.556.5003  
Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte 0,00 300 300 300 300 3004  
Sonstige laufende Erträge 0,00 380 380 380 380 3807  
Summe der laufenden Erträge aus

Verwaltungstätigkeit
0,00 13.400.180 12.957.180 13.157.180 13.357.180 13.557.1808  

Personal- und Versorgungsaufwendungen -9,75 436.397 385.989 393.858 401.901 410.0929  
Aufw. für Sach- und Dienstleistungen 0,00 6 225 225 225 22510 
Abschreibungen 0,00 6 4 4 4 411 
Aufwendungen der sozialen Sicherung 0,00 28.113.000 27.760.000 28.410.000 29.060.000 29.710.00013 
Sonstige laufende Aufwendungen 11,43 34.357 36.533 37.317 38.122 38.95314 
Summe der laufenden Aufwendungen

aus Verwaltungstätigkeit
1,68 28.583.766 28.182.751 28.841.404 29.500.252 30.159.27415 

Laufendes Ergebnis aus

Verwaltungstätigkeit
-1,68 -15.183.586 -15.225.571 -15.684.224 -16.143.072 -16.602.09416 

Saldo Zins-+sonst.Finanzerträge

+-aufw.
0,00 0 0 0 0 019 

Ordentliches Ergebnis -1,68 -15.183.586 -15.225.571 -15.684.224 -16.143.072 -16.602.09420 

Saldo aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 -11.140 -13.103 -12.716 -14.730 -15.29722 
Jahresergebnis

(Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag)
-1,68 -15.194.726 -15.238.674 -15.696.940 -16.157.802 -16.617.39123 

III. Finanzhaushalt Produkt 3164

Saldo der ordentl. und außerordentl.
Ein- und Auszahlungen

9,75 -15.177.465 -15.224.185 -15.682.164 -16.142.719 -16.602.00823 

Summe Einz. a. Investitionstätigkeit 0,00 0 0 0 0 027 

Summe Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit
0,00 0 0 0 0 032 

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit
0,00 0 0 0 0 033 

Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag 9,75 -15.177.465 -15.224.185 -15.682.164 -16.142.719 -16.602.00834 
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Produktkennziffer: Produktbezeichnung:

Dezernat: Teilhaushalt:

3164 Leistungen zur Sozialen Teilhabe

02 Soziales und Jugend

Ziele

Ermöglichung einer individuellen Lebensführung für leistungsberechtigte Menschen mit Behinderung, die der 
Würde des Menschen entspricht, und die volle, wirksame und gleichberechtigte Teilhabe am Leben in der 
Gesellschaft fördert.
Besondere Aufgabe der Sozialen Teilhabe ist es, die gleichberechtigte Teilhabe am Leben in der Gesellschaft zu 
ermöglichen oder zu erleichtern.

Leistungsmengen (Standardzahlen) und Kennzahlen

2019

Planjahr

2020 2021 2022 2023 2024

Ansatz AnsatzErgebnis Planjahr Planjahr

1 2 3 4 5 6 7

0,00 -133,27 -133,65 -137,47 -141,15 -145,11Ergebnis je Einwohner/-innen in Euro

0,00 0,37 0,31 0,31 0,31 0,31Personal-/Versorg.aufwand im Verhältnis
zum Gesamtpersonal-/Versorg.aufwand
der Stadtverwaltung Koblenz in %

Erläuterungen

H A U S H A L T S V E R M E R K E:

Innerhalb des Teilhaushaltes 06/Soziales und Jugend sind alle Ansätze für Aufwendungen der Kontengruppe 54
"Zuwendungen, Umlagen, sonstige Transferleistungen" (Zeile 12 Ergebnishaushalt) und der Kontengruppe 55
"Aufwendungen der sozialen Sicherung" (Zeile 13 Ergebnishaushalt) gegenseitig deckungsfähig.

P R O D U K T Z E I L E N:

Mit dem Gesetz zur Stärkung der Teilhabe und Selbstbestimmung von Menschen mit Behinderungen
(Bundesteilhabegesetz - BTHG) vom 23. Dezember 2016 wird die Eingliederungshilfe für behinderte Menschen
zum 01.01.2020 aus dem bisherigen Fürsorgesystem der Sozialhilfe herausgelöst und als modernes,
personenzentriertes Leistungsrecht in den neuen Teil 2 des Neunten Buches Sozialgesetzbuch (SGB IX)
überführt.

Aufgrund dieser gesetzlichen Änderungen wurde der Produktrahmenplan, auf die Regelungen, die ab 2020
anzuwenden sind, angepasst. Dieser Plan wurde vom Ministerium des Innern und für Sport (MdI) u.a. in
Zusammenarbeit mit dem Statistischen Landesamt entwickelt und ist insbesondere auf die gesetzlichen
Änderungen der Sozialhilfestatistik angepasst. Der ab 2020 anzuwendende neue Produktrahmenplan sieht die
Einführung fünf neuer Produkte (3161, 3162, 3163, 3164 und 3169) für die Eingliederungshilfe nach SGB IX vor.

Die bisherigen Leistungen der Eingliederungshilfe wurden grundsätzlich nach ambulanten, teil- und
vollstationären Leistungen unterschieden. Hiernach richtete sich die Zuständigkeit der Träger. Das Land war (als
überörtlicher Träger der Sozialhilfe) für die teil- und vollstationären Leistungen zuständig; die kommunalen
Träger wurden jedoch zur Durchführung der Aufgaben herangezogen. Die kommunalen Träger (örtliche Träger
der Sozialhilfe) waren für die ambulanten Leistungen zuständig.

Aufgrund der gesetzlichen Änderungen des BTHG ändert sich zum 01.01.2020 die Zuständigkeitsabgrenzung, da
nun nicht mehr zwischen „ambulant“, „teilstationär“ und „vollstationär“ unterschieden wird. Neues
Abgrenzungskriterium ist das Alter bzw. das Ende der Regelschulzeit.

Das Land Rheinland-Pfalz (vertreten durch das Landesamt für Soziales, Jugend und Versorgung) ist grundsätzlich

Leistungen

Leistung Bezeichnung

316410 Leistungen für Wohnraum

316420 Assistenzleistungen

316430 Heilpädagogische Leistungen

316440 Leist.z.Erwerb+-halt prak.Kenn

316490 Son.Leist.z.sozialen Teilhabe

IV. Ziele, Kennzahlen, Leistungen
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Produktkennziffer: Produktbezeichnung:

Dezernat: Teilhaushalt:

3164 Leistungen zur Sozialen Teilhabe

02 Soziales und Jugend

für die Eingliederungshilfe für erwachsene Menschen ab dem 18. Lebensjahr mit Behinderungen sowie für
Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben auch bei minderjährigen Menschen mit Behinderungen zuständig. Das
Land Rheinland-Pfalz zieht die Landkreise und kreisfreien Städte zur Durchführung der dem Land als Träger der
Eingliederungshilfe obliegenden Aufgaben heran.

Für diese Aufgaben erstattet das Land den kommunalen Trägern 50 % der entstandenen Leistungsaufwendungen
abzüglich der damit zusammenhängenden Einnahmen.

Die Zuständigkeit für die Kinder und Jugendlichen mit Behinderungen bis zum 18. Lebensjahr beziehungsweise
bis zum Ende des Regelschulbesuches, falls dieser nach Vollendung des 18. Lebensjahres der
Leistungsberechtigten liegt, liegt bei den kommunalen Trägern.

Zeile 3: Erträge der sozialen Sicherung:
Aufgrund der Erstattungsregelung wird nach derzeitigem Kenntnisstand mit einer Erstattung des Landes in Höhe
von ca. 12.162.500 Euro in diesem Produkt gerechnet.
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Produktkennziffer: Produktbezeichnung:

Dezernat: Teilhaushalt:

3169 Sonstige Leistungen der Eingliederungshilfe

02 Soziales und Jugend

I. Produktbeschreibung

Allgemeine Angaben

Produktbereich:

Produktgruppe:

Produkt:

Verantwortlich

Produktverantwortlicher:

Organisationseinheit: AMT 50 / Amt für Jugend, Familie, Senioren und Soziales

Produktbeschreibung

31 Soziale Hilfen

316 Eingliederungshilfe gem. SGB IX

3169 Sonstige Leistungen der Eingliederungshilfe

 Martina Schüller, Amtsleiterin

- Sonstige Leistungen der Eingliederungshilfe

Auftragsgrundlage

SGB IX
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Produktkennziffer: Produktbezeichnung:

Dezernat: Teilhaushalt:

3169 Sonstige Leistungen der Eingliederungshilfe

02 Soziales und Jugend

II. Ergebnishaushalt Produkt 3169

2019

Planjahr

2020 2021 2022 2023 2024

Ansatz AnsatzErgebnis Planjahr Planjahr

1 2 3 4 5 6 7

Erträge der sozialen Sicherung 0,00 143.500 147.500 147.500 147.500 147.5003  
Öffentlich-rechtl. Leistungsentgelte 0,00 300 300 300 300 3004  
Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0,00 60 0 0 0 06  
Sonstige laufende Erträge 0,00 230 230 230 230 2307  
Summe der laufenden Erträge aus

Verwaltungstätigkeit
0,00 144.090 148.030 148.030 148.030 148.0308  

Personal- und Versorgungsaufwendungen -2,48 274.254 306.420 312.685 319.081 325.6109  
Aufw. für Sach- und Dienstleistungen 0,00 16 85 85 85 8510 
Abschreibungen 0,00 6 4 4 4 411 
Aufwendungen der sozialen Sicherung 0,00 1.152.000 1.162.000 1.162.000 1.162.000 1.162.00013 
Sonstige laufende Aufwendungen 11,42 25.696 26.715 27.227 27.751 28.29314 
Summe der laufenden Aufwendungen

aus Verwaltungstätigkeit
8,94 1.451.972 1.495.224 1.502.001 1.508.921 1.515.99215 

Laufendes Ergebnis aus

Verwaltungstätigkeit
-8,94 -1.307.882 -1.347.194 -1.353.971 -1.360.891 -1.367.96216 

Saldo Zins-+sonst.Finanzerträge

+-aufw.
0,00 0 0 0 0 019 

Ordentliches Ergebnis -8,94 -1.307.882 -1.347.194 -1.353.971 -1.360.891 -1.367.96220 

Saldo aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 -7.460 -8.759 -8.512 -9.819 -10.19222 
Jahresergebnis

(Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag)
-8,94 -1.315.342 -1.355.953 -1.362.483 -1.370.710 -1.378.15423 

III. Finanzhaushalt Produkt 3169

Saldo der ordentl. und außerordentl.

Ein- und Auszahlungen
2,48 -1.310.342 -1.351.073 -1.357.507 -1.365.628 -1.372.96723 

Summe Einz. a. Investitionstätigkeit 0,00 0 0 0 0 027 

Summe Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit
0,00 0 0 0 0 032 

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit
0,00 0 0 0 0 033 

Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag 2,48 -1.310.342 -1.351.073 -1.357.507 -1.365.628 -1.372.96734 
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Produktkennziffer: Produktbezeichnung:

Dezernat: Teilhaushalt:

3169 Sonstige Leistungen der Eingliederungshilfe

02 Soziales und Jugend

Ziele

Ermöglichung einer individuellen Lebensführung für leistungsberechtigte Menschen mit Behinderung, die der 
Würde des Menschen entspricht, und die volle, wirksame und gleichberechtigte Teilhabe am Leben in der 
Gesellschaft fördert.

Leistungsmengen (Standardzahlen) und Kennzahlen

2019

Planjahr

2020 2021 2022 2023 2024

Ansatz AnsatzErgebnis Planjahr Planjahr

1 2 3 4 5 6 7

0,00 -11,54 -11,89 -11,93 -11,97 -12,03Ergebnis je Einwohner/-innen in Euro

0,00 0,23 0,25 0,25 0,25 0,25Personal-/Versorg.aufwand im Verhältnis
zum Gesamtpersonal-/Versorg.aufwand
der Stadtverwaltung Koblenz in %

Erläuterungen

H A U S H A L T S V E R M E R K E:

Innerhalb des Teilhaushaltes 06/Soziales und Jugend sind alle Ansätze für Aufwendungen der Kontengruppe 54
"Zuwendungen, Umlagen, sonstige Transferleistungen" (Zeile 12 Ergebnishaushalt) und der Kontengruppe 55
"Aufwendungen der sozialen Sicherung" (Zeile 13 Ergebnishaushalt) gegenseitig deckungsfähig.

P R O D U K T Z E I L E N:

Mit dem Gesetz zur Stärkung der Teilhabe und Selbstbestimmung von Menschen mit Behinderungen
(Bundesteilhabegesetz - BTHG) vom 23. Dezember 2016 wird die Eingliederungshilfe für behinderte Menschen
zum 01.01.2020 aus dem bisherigen Fürsorgesystem der Sozialhilfe herausgelöst und als modernes,
personenzentriertes Leistungsrecht in den neuen Teil 2 des Neunten Buches Sozialgesetzbuch (SGB IX)
überführt.

Aufgrund dieser gesetzlichen Änderungen wurde der Produktrahmenplan, auf die Regelungen, die ab 2020
anzuwenden sind, angepasst. Dieser Plan wurde vom Ministerium des Innern und für Sport (MdI) u.a. in
Zusammenarbeit mit dem Statistischen Landesamt entwickelt und ist insbesondere auf die gesetzlichen
Änderungen der Sozialhilfestatistik angepasst. Der ab 2020 anzuwendende neue Produktrahmenplan sieht die
Einführung fünf neuer Produkte (3161, 3162, 3163, 3164 und 3169) für die Eingliederungshilfe nach SGB IX vor.

Die bisherigen Leistungen der Eingliederungshilfe wurden grundsätzlich nach ambulanten, teil- und
vollstationären Leistungen unterschieden. Hiernach richtete sich die Zuständigkeit der Träger. Das Land war (als
überörtlicher Träger der Sozialhilfe) für die teil- und vollstationären Leistungen zuständig; die kommunalen
Träger wurden jedoch zur Durchführung der Aufgaben herangezogen. Die kommunalen Träger (örtliche Träger
der Sozialhilfe) waren für die ambulanten Leistungen zuständig.

Aufgrund der gesetzlichen Änderungen des BTHG ändert sich zum 01.01.2020 die Zuständigkeitsabgrenzung, da
nun nicht mehr zwischen „ambulant“, „teilstationär“ und „vollstationär“ unterschieden wird. Neues
Abgrenzungskriterium ist das Alter bzw. das Ende der Regelschulzeit.

Das Land Rheinland-Pfalz (vertreten durch das Landesamt für Soziales, Jugend und Versorgung) ist grundsätzlich
für die Eingliederungshilfe für erwachsene Menschen ab dem 18. Lebensjahr mit Behinderungen sowie für
Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben auch bei minderjährigen Menschen mit Behinderungen zuständig. Das
Land Rheinland-Pfalz zieht die Landkreise und kreisfreien Städte zur Durchführung der dem Land als Träger der
Eingliederungshilfe obliegenden Aufgaben heran.

Leistungen

Leistung Bezeichnung

316910 Son.Leist.d.Eingliederungshilf

316920 Koord.+Weiterleit.v.Leist.,Fre

IV. Ziele, Kennzahlen, Leistungen
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Produktkennziffer: Produktbezeichnung:

Dezernat: Teilhaushalt:

3169 Sonstige Leistungen der Eingliederungshilfe

02 Soziales und Jugend

Für diese Aufgaben erstattet das Land den kommunalen Trägern 50 % der entstandenen Leistungsaufwendungen
abzüglich der damit zusammenhängenden Einnahmen.

Die Zuständigkeit für die Kinder und Jugendlichen mit Behinderungen bis zum 18. Lebensjahr beziehungsweise
bis zum Ende des Regelschulbesuches, falls dieser nach Vollendung des 18. Lebensjahres der
Leistungsberechtigten liegt, liegt bei den kommunalen Trägern. 

Zeile 3: Erträge der sozialen Sicherung und Zeile 13: Aufwendungen der sozialen Sicherung:
Aufgrund der Erstattungsregelung wird nach derzeitigem Kenntnisstand mit einer Erstattung des Landes in Höhe
von ca. 22.500 Euro in diesem Produkt gerechnet.

In diesem Produkt werden die Aufwendungen der sozialen Sicherung für seelisch-behinderte Kinder und
Jugendliche abgebildet. Diese Aufwendungen bilden mit einem Ansatz von rd. 1.072.000 Euro die finanzstärkste
Teilleistung in diesem Produkt (TL 31691000).
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>TRGWNVNHQQZLIIHT2 >TRGWNVEHZHLFKQWQJ2

5HZHTQDV2 @HLOKDWUKDOV2

++)) 7]TGHTWQJ XRQ @T\JHTQ GHT BRKOIDKTVUSIOHJH

(* ?RZLDOHU WQG 9WJHQG

8& >TRGWNVEHUFKTHLEWQJ

3OOJHPHLQH 3QJDEHQ

>TRGWNVEHTHLFK2

>TRGWNVJTWSSH2

>TRGWNV2

AHTDQVYRTVOLFK

>TRGWNVXHTDQVYRTVOLFKHT2

=TJDQLUDVLRQUHLQKHLV2 3<@ -( ' 3PV I^T 9WJHQG$ 7DPLOLH$ ?HQLRTHQ WQG ?RZLDOHU

>TRGWNVEHUFKTHLEWQJ

++ ;HLUVWQJHQ QDFK GHP 4WQGHUXHTURTJWQJUJHUHVZ

++) 7]TGHTWQJ XRQ @T\JHTQ GHT BRKOIDKTVUSIOHJH

++)) 7]TGHTWQJ XRQ @T\JHTQ GHT BRKOIDKTVUSIOHJH

 <DTVLQD ?FK^OOHT$ 3PVUOHLVHTLQ

& 9e[NO[^XQ NO[ >YX]KU]& ^XN <XPY[WK]SYX\\]OVVO Pf[ Z\aMRS\MR
  LOVK\]O]O @OX\MROX
& J^\MRf\\O KX F[dQO[ ^XN HO[LdXNO NO[ IYRVPKR[]\ZPVOQO
& <X\]' 9e[NO[^XQ 9[K^OXRK^\
& 9e[NO[^XQ _YX IYRXQOWOSX\MRKP]OX ^XN J^\MRf\\O
  IYRX^XQ\VY\OXRSVPO
& J^\MRf\\O 6O[K]^XQ\\]OVVOX ^XN ;SVP\NSOX\]OX
& J^\MRf\\O KWL^VKX]O[ ;Y\ZSb_O[OSX

3WIVTDJUJTWQGODJH

?KXNO\QO\O]b Pf[ Z\aMRS\MR U[KXUO CO[\YXOX #C\aMR>:$% ?CPVOQO5E:% ePPOX]VSMR&[OMR]VSMRO[ HO[][KQ% P[OS`SVVSQO 
?OS\]^XQOX% DK]\LO\MRV^\\
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>TRGWNVNHQQZLIIHT2 >TRGWNVEHZHLFKQWQJ2

5HZHTQDV2 @HLOKDWUKDOV2

++)) 7]TGHTWQJ XRQ @T\JHTQ GHT BRKOIDKTVUSIOHJH

(* ?RZLDOHU WQG 9WJHQG

88& 6TJHEQLUKDWUKDOV >TRGWNV ++))

*()1

>ODQMDKT

*(*( *(*) *(** *(*+ *(*,

3QUDVZ 3QUDVZ6TJHEQLU >ODQMDKT >ODQMDKT

* + , - . / 0

J^`OXN^XQOX% KVVQ' GWVKQOX ^XN \YX\]'
F[KX\PO[O[][dQO

**)')))%)) .'++. ) ) ) )+  

8[][dQO NO[ \YbSKVOX ESMRO[^XQ *02'.).%1) */*'.)) */*'.)) */*'.)) */*'.)) */*'.)),  
cPPOX]VSMR&[OMR]V' ?OS\]^XQ\OX]QOV]O 2/1%// -)) -)) -)) -)) -))-  
>Y\]OXO[\]K]]^XQOX ^XN >Y\]OX^WVKQOX .'++,%/* ) .'++. .'++. .'++. .'++./  
EYX\]SQO VK^POXNO 8[][dQO &+-%1. --) --) --) --) --)0  
?WPPH GHT ODWIHQGHQ 6TVT\JH DWU

AHTYDOVWQJUV\VLJNHLV
*1-&./+$** )./&-.- )./&-.- )./&-.- )./&-.- )./&-.-0  

CO[\YXKV& ^XN HO[\Y[Q^XQ\K^P`OXN^XQOX 0.'2*,%,/ *,0'*+. 0*'11) 0,',-1 0-'1-, 0/',0+2  
5^P`' Pf[ EKMR& ^XN 7SOX\]VOS\]^XQOX *.'*1-%+/ 0'+)1 0',)) 0',)) 0',)) 0',))*) 
5L\MR[OSL^XQOX +,2'.22%+0 +/*',00 +/*',0/ +/*',0/ +/*',0/ +/*',0/** 
5^P`OXN^XQOX NO[ \YbSKVOX ESMRO[^XQ .,-'012%1, 1)-'0)) 020'0)) 020'0)) 020'0)) 020'0))*, 
EYX\]SQO VK^POXNO 5^P`OXN^XQOX 1'0)/%.. **'11) *+'++- *+',2) *+'./+ *+'0,2*- 
?WPPH GHT ODWIHQGHQ 3WIYHQGWQJHQ

DWU AHTYDOVWQJUV\VLJNHLV
0/,&)1+$*/ )&***&*1( )&)-(&,0( )&)-*&)), )&)-+&/0) )&)--&,0/)- 

;DWIHQGHU 6TJHEQLU DWU

AHTYDOVWQJUV\VLJNHLV
%-/0&-*($(- %)&(-,&/*- %10*&1)- %10,&-,1 %10.&*). %10/&1**). 

?DOGR CLQU%#URQUV&7LQDQZHTVT\JH

#%DWIY&
($(( ( ( ( ( ()1 

=TGHQVOLFKHU 6TJHEQLU %-/0&-*($(- %)&(-,&/*- %10*&1)- %10,&-,1 %10.&*). %10/&1***( 

EKVNY K^\ SX]O[XOX ?OS\]^XQ\LObSOR^XQOX &-0%1. &-'-11 &.',)* &.'*+* &.'212 &/'+,)++ 
9DKTHUHTJHEQLU

!9DKTHU^EHTUFKWUU'9DKTHUIHKOEHVTDJ"
%-/0&-./$1( %)&(-1&*)+ %100&*). %101&./( %11*&*(- %11,&)-**+ 

888& 7LQDQZKDWUKDOV >TRGWNV ++))

?DOGR GHT RTGHQVO& WQG DW[HTRTGHQVO&

6LQ% WQG 3WUZDKOWQJHQ
%+,+&.*($0. %/1+&),0 %/*,&1(0 %/*.&+)1 %/*0&0)* %/+(&/)-*+ 

?WPPH 6LQZ& D& 8QXHUVLVLRQUV\VLJNHLV ($(( ( ( ( ( (*/ 

?WPPH 3WUZDKOWQJHQ DWU

8QXHUVLVLRQUV\VLJNHLV
($(( ( ( ( ( (+* 

?DOGR GHT 6LQ% WQG 3WUZDKOWQJHQ DWU

8QXHUVLVLRQUV\VLJNHLV
($(( ( ( ( ( (++ 

7LQDQZPLVVHO^EHTUFKWUU'%IHKOEHVTDJ %+,+&.*($0. %/1+&),0 %/*,&1(0 %/*.&+)1 %/*0&0)* %/+(&/)-+, 
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>TRGWNVNHQQZLIIHT2 >TRGWNVEHZHLFKQWQJ2

5HZHTQDV2 @HLOKDWUKDOV2

++)) 7]TGHTWQJ XRQ @T\JHTQ GHT BRKOIDKTVUSIOHJH

(* ?RZLDOHU WQG 9WJHQG

CLHOH

7SO HO[LdXNO NO[ P[OSOX IYRVPKR[]\ZPVOQO O[RKV]OX Pf[ SR[O _O[\MRSONOX\]OX 5XQOLY]O b^Q^X\]OX NO[ LO][YPPOXOX 
@OX\MROX K^MR UYWW^XKVO 9e[NO[WS]]OV' @S] NSO\O[ 9e[NO[^XQ \YVVOX LO\]OROXNO 6O[K]^XQ\KXQOLY]O O[RKV]OX 
`O[NOX'

;HLUVWQJUPHQJHQ !?VDQGDTGZDKOHQ" WQG :HQQZDKOHQ

*()1

>ODQMDKT

*(*( *(*) *(** *(*+ *(*,

3QUDVZ 3QUDVZ6TJHEQLU >ODQMDKT >ODQMDKT

* + , - . / 0

&.%)1 &2%+2 &1%/0 &1%/0 &1%/0 &1%/18[QOLXS\ TO 8SX`YRXO[(&SXXOX SX 8^[Y

)%)0 )%*+ )%)/ )%)/ )%)/ )%)/CO[\YXKV&(HO[\Y[Q'K^P`KXN SW HO[RdV]XS\
b^W :O\KW]ZO[\YXKV&(HO[\Y[Q'K^P`KXN
NO[ E]KN]_O[`KV]^XQ >YLVOXb SX "

6TO\WVHTWQJHQ

; 5 G E ; 5 ? F E H 8 D @ 8 D > 83

<XXO[RKVL NO\ FOSVRK^\RKV]O\ )/(EYbSKVO\ ^XN =^QOXN \SXN KVVO 5X\d]bO Pf[ 5^P`OXN^XQOX NO[ >YX]OXQ[^ZZO .-
!J^`OXN^XQOX% GWVKQOX% \YX\]SQO F[KX\PO[VOS\]^XQOX! #JOSVO *+ 8[QOLXS\RK^\RKV]$ ^XN NO[ >YX]OXQ[^ZZO ..
!5^P`OXN^XQOX NO[ \YbSKVOX ESMRO[^XQ! #JOSVO *, 8[QOLXS\RK^\RKV]$ QOQOX\OS]SQ NOMU^XQ\PdRSQ'

C D B 7 G > F J 8 < ? 8 A3

JOSVO ,3 8[][dQO NO[ \YbSKVOX ESMRO[^XQ3
;SO[ `O[NOX _Y[`SOQOXN NSO 8[\]K]]^XQOX NO[ 6O][O^^XQ\UY\]OX Pf[ CO[\YXOX SW 9[K^OXRK^\ ^XN
IYRXQOWOSX\MRKP]OX #FOSVVOS\]^XQ ,,**)*))$ KLQOLSVNO]' 9f[ NSO 8[\]K]]^XQ NSO\O[ >Y\]OX S\] NO[ e[]VSMR
b^\]dXNSQO UYWW^XKVO F[dQO[ KW LS\RO[SQOX QO`eRXVSMROX 5^POX]RKV]\Y[] NO\ ?OS\]^XQ\OWZPdXQO[\ _O[ZPVSMR]O]'
7O[ GWPKXQ NO[ 8[\]K]]^XQ [SMR]O] \SMR XKMR NOX TO`OSVSQOX 6OVOQ^XQ\]KQOX NO[ LO][YPPOXOX ?OS\]^XQ\OWZPdXQO['

JOSVO *,3 5^P`OXN^XQOX NO[ \YbSKVOX ESMRO[^XQ3
7SO 5^P`OXN^XQOX NO[ \YbSKVOX ESMRO[^XQ LOSXRKV]OX NSO J^\MRf\\O KX F[dQO[ ^XN HO[LdXNO NO[
IYRVPKR[]\ZPVOQO% NSO J^\MRf\\O KX 6O[K]^XQ\\]OVVOX ^XN ;SVP\NSOX\]O% NSO SX\]S]^]SYXOVVO 9e[NO[^XQ NO\
9[K^OXRK^\O\% NSO 9e[NO[^XQ _YX IYRXQOWOSX\MRKP]OX ^XN NSO 9e[NO[^XQ NO[ >YX]KU]\]OVVO& ^XN
<XPY[WK]SYX\\]OVVO Pf[ Z\aMRS\MR LOVK\]O]O @OX\MROX' J^NOW `O[NOX NSO >Y\]OX Pf[ NSO QOWOSX\KWO
C\aMRSK][SOUYY[NSXK]SYX WS] NO[ >[OS\_O[`KV]^XQ @KaOX&>YLVOXb KLQOLSVNO]'

J^\d]bVSMR `O[NOX KL NOW ;K^\RKV]\TKR[ +)+) NSO 5^P`OXN^XQOX Pf[ NOX 5^\LK^ NO[ K^P\^MROXNOX EYbSKVK[LOS]
KW 6KRXRYP\ZVK]b KLQOLSVNO] #+)+) 4 1-'))) 8^[Y% +)+* 4 -+'))) 8^[Y$'

;HLUVWQJHQ

?OS\]^XQ 6ObOSMRX^XQ

331101 Förd. v. Tr. d. Wohlfahrtspfl.

331102 So. Einricht./Maßn. d. Gesund.

331103 Kontaktstelle f. psych. Kranke

8A& CLHOH$ :HQQZDKOHQ$ ;HLUVWQJHQ
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>SQFVMUMGPPYKHHGS2 >SQFVMUDGYGKEJPVPI2

4GYGSPCU2 @GKNJCVTJCNU2

+-)) ?QPTUKIG TQYKCNG 7KNHGP VPF ;GKTUVPIGP

(* ?QYKCNGT VPF 9VIGPF

8& >SQFVMUDGTEJSGKDVPI

3NNIGOGKPG 3PICDGP

>SQFVMUDGSGKEJ2

>SQFVMUISVRRG2

>SQFVMU2

AGSCPUXQSUNKEJ

>SQFVMUWGSCPUXQSUNKEJGS2

=SICPKTCUKQPTGKPJGKU2 3<@ -( ' 3OU H\S 9VIGPF$ 6COKNKG$ ?GPKQSGP VPF ?QYKCNGT

>SQFVMUDGTEJSGKDVPI

+- ?QPTUKIG TQYKCNG 7KNHGP VPF ;GKTUVPIGP

+-) ?QPTUKIG TQYKCNG 7KNHGP VPF ;GKTUVPIGP

+-)) ?QPTUKIG TQYKCNG 7KNHGP VPF ;GKTUVPIGP

 <CSUKPC ?EJ\NNGS$ 3OUTNGKUGSKP

& >NR[\]WPNW WJLQ MNV >JWMN[KURWMNWPNUM& ]WM >JWMN[YOUNPNPNUMPN[N\`
& DX`RJUYUJW]WP
& XOONWN 4U\NW& ]WM 5NQRWMNZ\NWQRUON
& HXQWPNUM
& 7U\NZWPNUM
& >NR[\]WPNW WJLQ MNV 5]WMN[J][KRUM]WP[OdZMNZ]WP[PN[N\`

3VHUSCITISVPFNCIG

>JWMN[KURWMNWPNUMPN[N\`% >JWMN[YOUNPNPNUMPN[N\`% :J]Y\[J\`]WP MNZ D\JM\ =XKUNW`% OZNR_RUUURPN >NR[\]WPNW% 
HXQWPNUMPN[N\`% 5]WMN[NU\NZWPNUM& ]WM 7U\NZW`NR\PN[N\`% 5]WMN[J][KRUM]WP[OdZMNZ]WP[PN[N\`
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>SQFVMUMGPPYKHHGS2 >SQFVMUDGYGKEJPVPI2

4GYGSPCU2 @GKNJCVTJCNU2

+-)) ?QPTUKIG TQYKCNG 7KNHGP VPF ;GKTUVPIGP

(* ?QYKCNGT VPF 9VIGPF

88& 5SIGDPKTJCVTJCNU >SQFVMU +-))

*()1

>NCPLCJS

*(*( *(*) *(** *(*+ *(*,

3PTCUY 3PTCUY5SIGDPKT >NCPLCJS >NCPLCJS

* + , - . / 0

I]_NWM]WPNW% JUUP' FVUJPNW ]WM [XW[\'
EZJW[ONZNZ\ZcPN

*'0.)%)) +'+.) +'+.) +'+.) +'+.) +'+.)+  

7Z\ZcPN MNZ [X`RJUNW DRLQNZ]WP /+*'+.)%,, 0,1'))) /*1'1)) /*1'1)) /*1'1)) /*1'1)),  
aOONW\URLQ&ZNLQ\U' >NR[\]WP[NW\PNU\N *'/*-%-. *'+)) *'+)) *'+)) *'+)) *'+))-  
BZR^J\ZNLQ\URLQN >NR[\]WP[NW\PNU\N *)'202%)) *.'))) *.'))) *.'))) *.'))) *.'))).  
=X[\NWNZ[\J\\]WPNW ]WM =X[\NW]VUJPNW 2+'0)1%/1 ,2) /.'))) /.'))) /.'))) /.')))/  
DXW[\RPN UJ]ONWMN 7Z\ZcPN *1+%). *'02. +')2. +')2. +')2. +')2.0  
?VOOG FGS NCVHGPFGP 5SUS[IG CVT

AGSXCNUVPITU[UKIMGKU
/*0&,0,$-) /-0&.+- /(,&+,- /(,&+,- /(,&+,- /(,&+,-0  

BNZ[XWJU& ]WM GNZ[XZP]WP[J]O_NWM]WPNW 1/-',1,%,0 *',.0')20 *',1.'*/. *'-*,'+,0 *'--*'1/. *'-0*'**+2  
4]O_' OeZ DJLQ& ]WM 6RNW[\UNR[\]WPNW *.,%0+ +'.+1 ,'+,- ,'+,- ,'+,- ,'+,-*) 
4K[LQZNRK]WPNW +0)%,2 ,). ,)* ,)* ,)* ,)*** 
4]O_NWM]WPNW MNZ [X`RJUNW DRLQNZ]WP *'**-'-1,%.+ *'*00'2)) *')/0'2)) *')/0'2)) *')/0'2)) *')/0'2))*, 
DXW[\RPN UJ]ONWMN 4]O_NWM]WPNW 0)'/.-%++ *-)'2.) *,1'2-) *-)'2*) *-+'2+2 *-.'))1*- 
?VOOG FGS NCVHGPFGP 3VHXGPFVPIGP

CVT AGSXCNUVPITU[UKIMGKU
*&(,1&1,-$** *&./0&/0( *&-1-&-,( *&.*-&-0* *&.-.&**1 *&.0/&---)- 

;CVHGPFGT 5SIGDPKT CVT

AGSXCNUVPITU[UKIMGKU
%)&+*)&,.($/) %)&1*(&),- %)&01)&)1- %)&1*)&*+/ %)&1-)&00, %)&10+&*)(). 

?CNFQ BKPT%#TQPTU&6KPCPYGSUS[IG

#%CVHX&
($(( ( ( ( ( ()1 

=SFGPUNKEJGT 5SIGDPKT %)&+*)&,.($/) %)&1*(&),- %)&01)&)1- %)&1*)&*+/ %)&1-)&00, %)&10+&*)(*( 

DJUMX J][ RW\NZWNW >NR[\]WP[KN`RNQ]WPNW &*'.,-%+- &,.'*** &,2'2), &,1'02, &--'/., &-/',.1++ 
9CJSGTGSIGDPKT

!9CJSGT\DGSTEJVTT'9CJSGTHGJNDGUSCI"
%)&+**&11,$1- %)&1--&*-. %)&1+)&(10 %)&1.(&(+( %)&11.&-+/ %*&(*1&-.0*+ 

888& 6KPCPYJCVTJCNU >SQFVMU +-))

?CNFQ FGS QSFGPUN& VPF CVZGSQSFGPUN&

5KP% VPF 3VTYCJNVPIGP
%)&+)0&111$,. %)&01.&1)/ %)&0..&((* %)&01+&1+0 %)&1*1&,*/ %)&1.)&+1/*+ 

?VOOG 5KPY& C& 8PWGTUKUKQPTU[UKIMGKU ($(( ( ( ( ( (*/ 

?VOOG 3VTYCJNVPIGP CVT

8PWGTUKUKQPTU[UKIMGKU
($(( ( ( ( ( (+* 

?CNFQ FGS 5KP% VPF 3VTYCJNVPIGP CVT
8PWGTUKUKQPTU[UKIMGKU

($(( ( ( ( ( (++ 

6KPCPYOKUUGN\DGSTEJVTT'%HGJNDGUSCI %)&+)0&111$,. %)&01.&1)/ %)&0..&((* %)&01+&1+0 %)&1*1&,*/ %)&1.)&+1/+, 
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>SQFVMUMGPPYKHHGS2 >SQFVMUDGYGKEJPVPI2

4GYGSPCU2 @GKNJCVTJCNU2

+-)) ?QPTUKIG TQYKCNG 7KNHGP VPF ;GKTUVPIGP

(* ?QYKCNGT VPF 9VIGPF

BKGNG

7ZOeUU]WP MN[ 4W[YZ]LQ[ J]O HXQWPNUM% 7U\NZWPNUM% 548d9 #SN_NRU[ ^XV >JWM NZ[\J\\N\ `] *))" MNZ 
EZJW[ONZ`JQU]WP$% [X_RN >JWMN[YOUNPN& ]WM >JWMN[KURWMNWPNUM #EZJW[ONZ`JQU]WPNW [RWM `] 0.%)" K`_' ,,%," RV 
[\cM\R[LQNW :J][QJU\ `] ORWJW`RNZNW$'

;GKTUVPITOGPIGP !?UCPFCSFYCJNGP" VPF :GPPYCJNGP

*()1

>NCPLCJS

*(*( *(*) *(** *(*+ *(*,

3PTCUY 3PTCUY5SIGDPKT >NCPLCJS >NCPLCJS

* + , - . / 0

&**%/+ &*0%*. &*/%2- &*0%*0 &*0%-- &*0%0+7ZPNKWR[ SN 7RW_XQWNZ(&RWWNW RW 7]ZX

)%1+ *%*- *%*, *%*, *%*, *%*,BNZ[XWJU&(GNZ[XZP'J]O_JWM RV GNZQcU\WR[
`]V 9N[JV\YNZ[XWJU&(GNZ[XZP'J]O_JWM
MNZ D\JM\^NZ_JU\]WP =XKUNW` RW "

5SN[VUGSVPIGP

: 4 F D : 4 > E D G 7 C ? 7 C = 73

;WWNZQJUK MN[ ENRUQJ][QJU\N[ )/(DX`RJUN[ ]WM <]PNWM [RWM JUUN 4W[c\`N OeZ 4]O_NWM]WPNW MNZ =XW\NWPZ]YYN .-
!I]_NWM]WPNW% FVUJPNW% [XW[\RPN EZJW[ONZUNR[\]WPNW! #INRUN *+ 7ZPNKWR[QJ][QJU\$ ]WM MNZ =XW\NWPZ]YYN ..
!4]O_NWM]WPNW MNZ [X`RJUNW DRLQNZ]WP! #INRUN *, 7ZPNKWR[QJ][QJU\$ PNPNW[NR\RP MNLT]WP[OcQRP'

B C A 6 F = E I 7 ; > 7 @3

INRUN ,3 7Z\ZcPN MNZ [X`RJUNW DRLQNZ]WP ]WM INRUN *,3 4]O_NWM]WPNW MNZ [X`RJUNW DRLQNZ]WP3
8RWJW`[\cZT[\N ENRUUNR[\]WP R[\ ,.**)*)* !>NR[\]WPNW WJLQ MNV >JWMN[KURWMNWPNUMPN[N\`! VR\ 11)'))) 7]ZX' 7[
_RZM QRNZ VR\ UNRLQ\ ZeLTUc]ORPNW 8JUU`JQUNW PNZNLQWN\' 6J TNRWN >NR[\]WP[JWYJ[[]WPNW `] NZ_JZ\NW [RWM% _RZM MNZ
:J][QJU\[JW[J\` NW\[YZNLQNWM JWPNYJ[[\'
6RN 7Z[\J\\]WPNW MN[ >JWMN[ NZPRK\ [RLQ J][ MNW \J\[cLQURLQNW 4]O_NWM]WPNW' @JLQ MNV >JWMN[KURWMNWPN[N\`
_NZMNW +(, MNZ 4]O_NWM]WPNW ^XV >JWM NZ[\J\\N\'

INRUN /3 =X[\NWNZ[\J\\]WPNW ]WM =X[\NW]VUJPNW ]WM INRUN *,3 4]O_NWM]WPNW MNZ [X`RJUNW DRLQNZ]WP3
4K MNV :J][QJU\[SJQZ +)+* _RZM RW MRN[NV BZXM]T\ J]bNZMNV MJ[ BZXSNT\ !9NVNRWMN[LQ_N[\NZ YU][! MN[ 6C=
JKPNKRUMN\' :RNZ`] _NZMNW RW MNW INRUNW / #>JWMN[`]_NR[]WP$ ]WM *, #I][LQe[[N$ ?R\\NU RW :dQN ^XW SN /.')))
7]ZX KNZNR\PN[\NUU\'

;GKTUVPIGP

>NR[\]WP 5N`NRLQW]WP

351101 So. soziale Hilfen/Leist.

8A& BKGNG$ :GPPYCJNGP$ ;GKTUVPIGP
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?TRGWNVNHQQZLIIHT2 ?TRGWNVEHZHLFKQWQJ2

5HZHTQDV2 AHLOKDWUKDOV2

+-*) 4LOGWQJ WQG AHLOKDEH

(* @RZLDOHU WQG :WJHQG

9& ?TRGWNVEHUFKTHLEWQJ

3OOJHPHLQH 3QJDEHQ

?TRGWNVEHTHLFK2

?TRGWNVJTWSSH2

?TRGWNV2

BHTDQVYRTVOLFK

?TRGWNVXHTDQVYRTVOLFKHT2

>TJDQLUDVLRQUHLQKHLV2 3=A -( ' 3PV I]T :WJHQG$ 7DPLOLH$ @HQLRTHQ WQG @RZLDOHU

?TRGWNVEHUFKTHLEWQJ

+- @RQUVLJH URZLDOH 8LOIHQ WQG <HLUVWQJHQ

+-* 4LOGWQJ WQG AHLOKDEH

+-*) 4LOGWQJ WQG AHLOKDEH

 =DTVLQD @FK]OOHT$ 3PVUOHLVHTLQ

& ?OS\]^XQOX XKMR e /L 5>::

3WIVTDJUJTWQGODJH

5>::
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?TRGWNVNHQQZLIIHT2 ?TRGWNVEHZHLFKQWQJ2

5HZHTQDV2 AHLOKDWUKDOV2

+-*) 4LOGWQJ WQG AHLOKDEH

(* @RZLDOHU WQG :WJHQG

99& 6TJHEQLUKDWUKDOV ?TRGWNV +-*)

*()1

?ODQMDKT

*(*( *(*) *(** *(*+ *(*,

3QUDVZ 3QUDVZ6TJHEQLU ?ODQMDKT ?ODQMDKT

* + , - . / 0

8[][hQO NO[ \YaSKVOX ESMRO[^XQ *),%21 *'))) /)) /)) /)) /)),  
gPPOX]VSMR&[OMR]V' ?OS\]^XQ\OX]QOV]O .,1%*. -)) -)) -)) -)) -))-  
EYX\]SQO VK^POXNO 8[][hQO *02%0/ ,2. -2. -2. -2. -2.0  
@WPPH GHT ODWIHQGHQ 6TVT\JH DWU

BHTYDOVWQJUV\VLJNHLV
0*)$01 )&/1- )&,1- )&,1- )&,1- )&,1-0  

CO[\YXKV& ^XN HO[\Y[Q^XQ\K^P`OXN^XQOX *)2'-10%2. 2)'.)* 2/'/,/ 21'/*, *))'/+. *)+'/0/2  
4^P`' Pj[ EKMR& ^XN 7SOX\]VOS\]^XQOX ++%21 1 0) 0) 0) 0)*) 
4L\MR[OSL^XQOX .%11 / - - - -** 
4^P`OXN^XQOX NO[ \YaSKVOX ESMRO[^XQ +)1'2+1%*) +).'))) +*0'))) +*0'))) +*0'))) +*0')))*, 
EYX\]SQO VK^POXNO 4^P`OXN^XQOX 2'*+1%22 *+',0. *)'-+) *)'.)2 *)'/)) *)'/2-*- 
@WPPH GHT ODWIHQGHQ 3WIYHQGWQJHQ

DWU BHTYDOVWQJUV\VLJNHLV
+*/&-/+$1( +(/&01( +*,&)+( +*.&)1. +*0&*11 ++(&,,,)- 

<DWIHQGHU 6TJHEQLU DWU

BHTYDOVWQJUV\VLJNHLV
%+*.&/-*$() %+(.&(1- %+**&.+- %+*,&/() %+*.&0(, %+*0&1,1). 

@DOGR CLQU%#URQUV&7LQDQZHTVT\JH

#%DWIY&
($(( ( ( ( ( ()1 

>TGHQVOLFKHU 6TJHEQLU %+*.&/-*$() %+(.&(1- %+**&.+- %+*,&/() %+*.&0(, %+*0&1,1*( 

EKVNY K^\ SX]O[XOX ?OS\]^XQ\LOaSOR^XQOX &,,*%0, &-'/0* &.',00 &.'*2. &/')1) &/',+.++ 
:DKTHUHTJHEQLU

!:DKTHU]EHTUFKWUU':DKTHUIHKOEHVTDJ"
%+*/&(0+$/, %+)(&/.. %+*0&()* %+*1&01. %++*&00, %++-&*/,*+ 

999& 7LQDQZKDWUKDOV ?TRGWNV +-*)

@DOGR GHT RTGHQVO& WQG DW[HTRTGHQVO&
6LQ% WQG 3WUZDKOWQJHQ

%+*-&((-$+) %+(.&/)0 %+*+&,10 %+*-&+** %+*0&*-( %++(&-/1*+ 

@WPPH 6LQZ& D& 9QXHUVLVLRQUV\VLJNHLV ($(( ( ( ( ( (*/ 

@WPPH 3WUZDKOWQJHQ DWU

9QXHUVLVLRQUV\VLJNHLV
($(( ( ( ( ( (+* 

@DOGR GHT 6LQ% WQG 3WUZDKOWQJHQ DWU

9QXHUVLVLRQUV\VLJNHLV
($(( ( ( ( ( (++ 

7LQDQZPLVVHO]EHTUFKWUU'%IHKOEHVTDJ %+*-&((-$+) %+(.&/)0 %+*+&,10 %+*-&+** %+*0&*-( %++(&-/1+, 
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?TRGWNVNHQQZLIIHT2 ?TRGWNVEHZHLFKQWQJ2

5HZHTQDV2 AHLOKDWUKDOV2

+-*) 4LOGWQJ WQG AHLOKDEH

(* @RZLDOHU WQG :WJHQG

CLHOH

<HLUVWQJUPHQJHQ !@VDQGDTGZDKOHQ" WQG ;HQQZDKOHQ

*()1

?ODQMDKT

*(*( *(*) *(** *(*+ *(*,

3QUDVZ 3QUDVZ6TJHEQLU ?ODQMDKT ?ODQMDKT

* + , - . / 0

&+%10 &+%0, &+%11 &+%12 &+%2* &+%2,8[QOLXS\ TO 8SX`YRXO[(&SXXOX SX 8^[Y

)%*) )%)1 )%)1 )%)1 )%)1 )%)1CO[\YXKV&(HO[\Y[Q'K^P`KXN SW HO[RhV]XS\
a^W :O\KW]ZO[\YXKV&(HO[\Y[Q'K^P`KXN
NO[ E]KN]_O[`KV]^XQ >YLVOXa SX "

6TO\WVHTWQJHQ

; 4 G E ; 4 ? F E H 8 D @ 8 D > 83

<XXO[RKVL NO\ FOSVRK^\RKV]O\ )/(EYaSKVO\ ^XN =^QOXN \SXN KVVO 4X\h]aO Pj[ 4^P`OXN^XQOX NO[ >YX]OXQ[^ZZO .-
!J^`OXN^XQOX% GWVKQOX% \YX\]SQO F[KX\PO[VOS\]^XQOX! #JOSVO *+ 8[QOLXS\RK^\RKV]$ ^XN NO[ >YX]OXQ[^ZZO ..
!4^P`OXN^XQOX NO[ \YaSKVOX ESMRO[^XQ! #JOSVO *, 8[QOLXS\RK^\RKV]$ QOQOX\OS]SQ NOMU^XQ\PhRSQ'

C D B 7 G > F J 8 < ? 8 A3

@S] NOW :O\O]a a^[ 8[WS]]V^XQ _YX DOQOVLONK[POX ^XN a^[ fXNO[^XQ NO\ J`OS]OX ^XN J`iVP]OX 5^MRO\
EYaSKVQO\O]aL^MR _YW +-'),'+)** `^[NOX ?OS\]^XQOX a^[ 5SVN^XQ ^XN FOSVRKLO #5^F$ [jMU`S[UOXN a^W
)*')*'+)** OSXQOPjR[]' 7KXKMR UiXXOX >SXNO[ ^XN =^QOXNVSMRO LS\ a^[ HYVVOXN^XQ NO\ +.' ?OLOX\TKR[O\
?OS\]^XQOX a^[ 5SVN^XQ ^XN FOSVRKLO `SO a' 5' Pj[ ZO[\iXVSMROX EMR^VLONK[P% EMR^VK^\PVjQO% ?O[XPi[NO[^XQ%
@S]]KQ\_O[ZPVOQ^XQ O]M' O[RKV]OX' 5O[OMR]SQ] Pj[ NSO\O ?OS\]^XQOX a^[ 5SVN^XQ ^XN FOSVRKLO \SXN ^' K' >SXNO[% NSO
IYRXQOVN La`' >SXNO[QOVNa^\MRVKQ O[RKV]OX #_QV' e /L 5^XNO\USXNO[QOVNQO\O]a$' 7SO OX]\Z[OMROXNOX
4^P`OXN^XQOX RSO[Pj[ `O[NOX SX NSO\OW C[YN^U] NK[QO\]OVV]'

@S] NOW E]K[UO&9KWSVSOX&:O\O]a `^[NOX a^W )*')1'+)*2 NSO ?OS\]^XQOX a^[ 5SVN^XQ ^XN FOSVRKLO Pj[ >SXNO[ ^XN
=^QOXNVSMRO NO^]VSMR KXQORYLOX' EY `^[NO SX\LO\YXNO[O NO[ 5O][KQ Pj[ NOX ZO[\iXVSMROX EMR^VLONK[P O[RiR]%
NO[OX 5O][KQ SX +)+* QVOSMRVK^]OXN WS] NO[ 8X]`SMUV^XQ NO[ DOQOVLONK[P\\]^POX PY[]QO\MR[SOLOX `S[N' 4LO[ K^MR
NO[ IOQPKVV NO\ 8SQOXKX]OSV\ NO[ @S]]KQ\_O[ZPVOQ^XQ Vh\\] `OS]O[RSX @OR[K^P`OXN^XQOX O[`K[]OX'
7O[ 4X\]SOQ NO[ 4^P`OXN^XQOX LOQ[jXNO] \SMR a^NOW NKWS]% NK\\ K^PQ[^XN NO[ IYRXQOVN[OPY[W ^XN NOX \SMR
RSO[K^\ O[QOLOXNOX 9KVVaKRVOX\]OSQO[^XQOX SW IYRXQOVN K^MR OSX 4X\]SOQ NO[ 9KVVaKRVOX SW 5O[OSMR SW 5SVN^XQ
^XN FOSVRKLO O[QSL]' 7SO 4^\`OS]^XQ NO[ 4X\Z[^MR\_Y[K^\\O]a^XQOX a^W >SXNO[a^\MRVKQ dK^MR SW J^QO NO[
6Y_SN&*2 CKXNOWSO& Vh\\] OSXOX a^\h]aVSMROX 4X\]SOQ NO[ 9KVVaKRVOX SW C[YN^U] 5SVN^XQ ^XN FOSVRKLO O[`K[]OX'

7SO 8[][hQO #JOSVO ,$ K^\ NOX 4^\QVOSMR\VOS\]^XQOX NO\ 5^XNO\ \SXN SW C[YN^U] ,*++ b?OS\]^XQOX a^[ ESMRO[^XQ
NO\ ?OLOX\^X]O[RKV]O\c XKMRQO`SO\OX% NK NSO 4^\QVOSMR\VOS\]^XQOX NO\ 5^XNO\ XKMR NOX VK^POXNOX >Y\]OX NO[
GX]O[U^XP] ( ;OSa^XQ XKMR NOW E:5 << O[WS]]OV] `O[NOX #\SORO K^MR NY[]SQO 8[Vh^]O[^XQ$' 

<HLUVWQJHQ

?OS\]^XQ 5OaOSMRX^XQ

352100 Bildung und Teilhabe

9B& CLHOH$ ;HQQZDKOHQ$ <HLUVWQJHQ
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